
AMTSBLATT
DER GEMEINDE ORTENBERG

ORTENBERG
im Blick

Herausgeber: Gemeinde Ortenberg, Tel. 07 81 / 93 35-11, Fax 07 81 / 93 35-40 
valentina.lang@ortenberg.de
Verantwortlich für die amtlichen Mitteilungen: Bürgermeister Markus Vollmer
Öffnungszeiten Bürgermeisteramt:
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr, Mittwoch 8 - 12 Uhr und 14 - 19 Uhr

VERLAG und private ANZEIGEN
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH

Marlener Str. 9, 77656 Offenburg
Tel. 0781 / 504-14 55, Fax 0781 / 504-1469

E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Nr. 9

Neues Bilderbuch über Gertrud von Ortenberg 
  
  

  
  
Nach dem Bühnenwerk über die wahrscheinlich berühmteste Frau aus Ortenberg im Jahr 2017 hat Wilhelm von 
Ascheraden zusammen mit dem Illustrator Jürgen Alber Gertruds Lebensgeschichte leicht verständlich in einem 
Bilderbuch zu Papier gebracht. Zum 10-jährigen Jubiläum der Bürgerstiftung konnte diese nun heraus gegeben 
werden. Ein schönes Geschenk mit viel Lokalkolorit für Kinder und Erwachsene, das in keinem Ortenberger Bücher-
regal fehlen sollte. Das Buch kann auf dem Bürgerbüro im Ortenberger Rathaus für 8 EUR erworben werden. Wie 
beim Stifterwein stehen der Bürgerstiftung davon etwa 2 EUR für Stiftungszwecke zur Verfügung.  

70. Jahrgang Freitag, 1. März 2024

Verantwortlich für die Titelseite ist die Bürgerstiftung.
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Amtliche Mitteilungen

Die Gemeinde gratuliert
01.03.53  Guerrero Diaz Marion, 
  Hessleweg 3 71 Jahre 

02.03.49  Schäfer Paul Karl, 
  Im Muhrfeld 7 75 Jahre 

06.03.31  Isenecker Kurt, 
  Bühlweg 37 93 Jahre 

Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 

Familienwerk Sölden

Familienwerk Sölden - Stationsgebiet Ortenberg
Mit vollem Einsatz. Mitten im Leben. Zum Wohle unserer 
Familien.
Wann kommt die Dorfhelferin oder Familienpfl egerin in 
Ihre Familie? Wann haben Sie Anspruch auf diese Hilfe?
Sie befi nden sich:
• im Krankenhaus
• zur Kur
• krankgeschrieben zu Hause (bei Risikoschwangerschaft 

oder Entbindung zuzahlungsfrei).

Sie sind:
• Krankenversichert oder Beihilfe berechtigt
• Voll- oder Teilzeithausfrau oder Hausmann.

Sie haben:
• Kinder unter 12 Jahren (AOK unter 14 Jahren) oder ein 

behindertes Kind
• eine Krankmeldung Ihres Arztes.

Sie suchen - jemanden, der sich während Ihres Kranken-
standes um Ihre
• Kinder, den Haushalt sowie die sonst regelmäßig von 

Ihnen ausgeführten Hausarbeiten und ggfs. landwirt-
schaftlichen Arbeiten kümmert.

Dann wissen Sie: wir sind für Sie und Ihre Familie da und 
sorgen dafür, dass Sie 
sich in Ruhe erholen können, während unsere Fachkräfte 
die 
sonst von Ihnen täglich zu verrichtenden Arbeiten erledigen.  
Bitte sprechen Sie Ihren Hausarzt oder den derzeit behan-
delnden Arzt auf die Möglichkeit eines Einsatzes an. 
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für das Stations-
gebiet Ortenberg 
Barbara Armbruster,  Tel.: 07835-631284 | Mobil: 0176 
17612796 
barbara.armbruster@familienwerk-soelden.de 
  

Bürger- und Einwohnersprechstunde 

Am Mittwoch, dem 20.03.2024 fi ndet in der Zeit von 17:00 – 
19:00 Uhr im Rathaus in Ortenberg, Zimmer 27 eine Bürger-
sprechstunde mit dem Bürgermeister Markus Vollmer statt. 

Selbstverständlich steht Ihnen Herr Vollmer - soweit dies mit 
den sonstigen Tagesterminen vereinbar ist - während der 
Öffnungszeiten auch außerhalb der Bürgersprechstunde 
oder nach Vereinbarung zur Verfügung. 
  

Wahlhelfer gesucht! 

Erleben Sie Demokratie „live“ und werden Sie ehren-
amtlicher Wahlhelfer bei den Kommunal- und Europa-
wahlen am 9. Juni 2024.
Melden Sie sich bei Herrn Lehmann (0781/9335-23,
jonas.lehmann@ortenberg.de)

Vollsperrung Bahnübergang Bruchstraße 

Aufgrund der Sanierung des Bahnübergangs in der Bruch-
straße ist dieser vom 01.03.2024 bis 15.04.2024 voll gesperrt. 
Eine örtliche Umleitung ist ausgeschildert. 
Wir bitten um Verständnis für evtl. Behinderungen. 

Informationen aus dem Gemeinderat 

Zu einer öffentlichen Sitzung traf sich der Gemeinderat am 
vergangenen Montag, dem 26. Februar 2024 im Sitzungs-
saal des Rathauses. Bauanträge lagen keine vor. 
  
1. Einwohnerfragestunde
In der Einwohnerfragestunde wurde eine Frage und auch 
Anregungen aus dem Kreis der Zuhörer vorgetragen. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Die Frage bezog sich auf den Baubeginn der geplanten 
Kanal- und Versorgungsleitungs-Sanierung in der Zehntfrei-
straße. 
Der Bürgermeister nahm diese Frage gerne auf: Nach dem 
aktuellen Sachstand ist man nun soweit, dass in den näch-
sten Wochen die öffentliche Ausschreibung erfolgen soll 
und die Baumaßnahme zur Jahresmitte beginnen könnte. 
Nach Zuschlagserteilung würde (etwa Ende April) zusammen 
mit der dann beauftragten Firma eine Anwohner-Informa-
tions-Veranstaltung stattfinden. 
Allerdings gelte es zunächst noch zuzuwarten, bis das 
Landratsamt die nun doch erforderliche wasserrechtliche 
Erlaubnis („Baugenehmigung“) erteilt hat. Erst dann könne 
die Ausschreibung erfolgen. 
  
2. Nachrücken einer Ersatzperson in der Gemeinderat 
Herr Gemeinderat Klaus Münchenbach („Bürger für Orten-
berg/SPD“) ist zum 31. Dezember 2023 aus dem Gemein-
derat ausgeschieden. Scheidet ein Gemeinderat im Laufe 
der Amtszeit aus, rückt § gem. § 31 Abs. 2 GemO die als 
nächste Ersatzperson festgestellte Person nach. 
Gem. § 26 Abs. 1 Satz 3 KomWG rückt der Bewerber nach, 
der bei der Feststellung des Wahlergebnisses als nächste 
Ersatzperson innerhalb des Wahlvorschlages (der gleichen 
Partei oder Wählervereinigung) festgestellt wurde. Nach 
dem Ergebnis der Gemeinderatswahl vom 26. Mai 2019 
wurde Frau Eva-Maria Vollmer als erste Ersatzperson auf 
dem Wahlvorschlag der „Bürger für Ortenberg/SPD“ festge-
stellt. Frau Eva-Maria Vollmer hat inzwischen gegenüber der 
Gemeindeverwaltung einen wichtigen Grund nach § 16 Abs. 
1 Satz 3 GemO vorgetragen, der sie berechtigt, das Amt des 
Gemeinderates abzulehnen. Dies hat der Gemeinderat in 
seiner nichtöffentlichen Sitzung am 8. Januar 2024 festge-
stellt. 
  
Nächste Ersatzperson auf der Liste der „Bürger für Orten-
berg/SPD“ ist Herr Detlev Schuster. Herr Schuster hat 
erklärt, dass weder Hinderungsgründe nach § 29 GemO 
vorliegen und auch kein wichtiger Grund, der zur Ablehnung 
des Amtes als Gemeinderat berechtigt, vorliegt. 
  
Nach § 32 Abs. 1 GemO ist Herr Gemeinderat Detlev Schu-
ster vom Bürgermeister in öffentlicher Sitzung auf gewis-
senhafte Wahrnehmung des Gemeinderatsmandats zu 
verpflichten. 
Herr Detlev Schuster sprach die Verpflichtungsformel. Diese 
wurde durch Handschlag bekräftigt. 
  
  
3. Beschäftigung von BuFDis(Bundesfreiwilligendienst) in 
der Schule 
Frau Rebecca Schumann, kommissarische Schulleiterin, 
wandte sich mit dem Anliegen an die Verwaltung, junge 
Erwachsene im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes in 
der Schule einzusetzen. 
  
Folgende Aufgaben sind vorgesehen: 
  
Unterstützung Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler 
(auch Inklusion) 
Pausenspiele 
Hausaufgabenbetreuung 
Unterstützung Mensa 
Begleitung Sportunterricht und Exkursionen/Freizeitaktivi-
täten 
  
Außerdem sollen die Freiwilligen in der Kernzeit-, Nachmit-
tags- und Ferienbetreuung und auch im Schulsekretariat 
eingesetzt werden. 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 01801 – 116 116
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 – 19240

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Wassermeister 
Klaus Riehle 0170 – 3409904

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 – 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 – 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
01.03.2024  Delta-Apotheke, Heimburgstr. 1, Offenburg, 
  Tel. 0781-66712 
02.03.2024  Bartholomäus, Hauptstr. 61, Tel. 0781-96715371 
03.03.2024  Hirsch, Fischmarkt 3, Offenburg, Tel. 0781-25891 
04.03.2024  Einhorn, Hauptstr. 88, Offenburg, Tel. 0781-77337 
05.03.2024  Haaß, Ortenberger Str. 13, Tel. 0781-91933500 
06.03.2024  Zunsweier, Am Kirchberg 2, Offenburg, Tel. 0781-53456 
07.03.2024  Delta, Schillerplatz, Offenburg, Tel. 0781/9359

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0172-4349570 
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 - 31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    0781-97063300

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0
Dienstag, 05.03.2024 grüne Tonne 
Donnerstag, 07.03.2024 graue Tonne 
Samstag, 09.03.2024 Altpapiersammlung 
 Förderverein TVO
Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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Die Gemeinde hat als Schulträger das Taschengeld, die 
Sozialversicherungen (ca. 40 %) sowie die obligatorischen 
Seminare (etwa 450 € jährlich) zu tragen. Vom Bundesamt 
werden monatlich bis zu 300 €/400 € (je nach Alter) als 
Zuschuss gewährt. 
Üblich ist ein Taschengeld zwischen 380 € und 453 €. Die 
Verwaltung schlugt 400 € vor. 
Frau Rebecca Schumann war in der Sitzung anwesend und 
beantwortete die Fragen aus dem Gemeinderat. In der 
Diskussion nahmen der Bürgermeister und auch einige 
Gemeinderäte eine kritische Haltung ein. Denn es stelle sich 
nun die Situation ein, dass mit kommunalen Mitteln das den 
Unterricht unterstützende bzw. die Lehrkräfte entlastende 
Personal bereitgestellt werde. Dies ist Aufgabe des Landes! 
Dieses könne jedoch nicht mehr Personal zur Verfügung 
stellen, so Frau Schumann. Jegliche Personalausfälle gingen 
dann etwa zu Lasten der Schüler. Um nicht die Schüler zu 
den Leidtragenden für Defizite an anderer Stelle zu machen  
stimmte der Gemeinderat dann doch der Bereitstellung von 
zwei Stellen für Freiwillige (BufDis) ab dem kommenden 
Schuljahr zu und bestimmt die Taschengeldhöhe auf monat-
lich 400 €. 
  
4. Bildung Gemeindewahlausschuss und Wahlorganisa-
tion 
Für die Wahl zum 10. Europäischen Parlament sowie für die 
Kreistags- und Gemeinderatswahl waren vom Gemeinderat 
verschiedene Beschlüsse zu fassen. 
Die Leitung der Wahlen obliegt dem sog. Gemeindewahl-
ausschuss. Dieser besteht grundsätzlich aus dem Bürger-
meister als Vorsitzenden und mindestens zwei Beisitzern. 
Gemäß § 11 Abs. 1 und 2 des Kommunalwahlgesetzes 
(KomWG) wählt der Gemeinderat aus den Wahlberechtigten 
und den Gemeindebediensteten die Beisitzer und deren 
Stellvertreter. Die Beisitzer und Stellvertreter in gleicher 
Anzahl sind zu wählen. Wahlbewerber und Vertrauensleute 
für Wahlvorschläge dürfen nicht zu Mitgliedern eines Wahl-
organs berufen werden. 
  
Folgende Personen wurden neben dem Bürgermeister vom 
Gemeinderat in den Gemeindewahlausschuss gewählt: 
Paul Bahr  Stellv. Vorsitzender  
Klaus Münchenbach Beisitzer  
Anja Bächle  Beisitzerin  
Gabriele Hübsch stellv. Beisitzerin  
Annette Sieferle stellv. Beisitzerin  
  
Im Übrigen wird auf die Wahlbekanntmachung an anderer 
Stelle verwiesen. 
  
5. Beschluss der Haushaltssatzung und des Haushalts-
planes 2024 
Kämmerin Irene Schneider stellte den Haushaltsplan in 
seiner finalen Fassung vor, nachdem der Haushaltsplanent-
wurf 2024 in der Sitzung am 22. Januar 2024 durch den 
Bürgermeister vorgestellt und öffentlich vorberaten wurde. 
Gegenüber dem vorgestellten Entwurf ergeben sich infolge 
zwischenzeitlicher aktualisierter Daten einige geringfügige 
Änderungen. 
Im Ergebnishaushalt verbessert sich das geplante Ergebnis 
dadurch um 19.000 EUR auf 44.000 EUR.  
Schwerpunkte der Investitionen im Jahr 2024 bilden insbe-
sondere die Fertigstellung des Neubaus der Kindertages-
stätte für Kinder unter 3 Jahren, die Sanierung der Wasser- 
und Abwasserleitungen inklusive Straßenbau in der Zehnt-
freistraße, die Maßnahme „Grüne Mitte Ortenberg“ sowie 
die Ersatzbeschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges. Für die 
Umsetzung dieser Investitionen sind in 2024 keine Kredit-
aufnahmen und damit keine Neuverschuldung vorgesehen. 

Der Haushaltsplan ist Ausdruck einer soliden und gewissen-
haften Haushaltswirtschaft, so die Stimmen aus dem 
Gemeinderat. Die Gemeinde kann deren Pflichtaufgaben 
nachkommen, im Sinne des Vermögenserhaltes die 
Abschreibungen erwirtschaften und darüber hinaus ein 
enormes Investitionsvolumen aus den eigenen Rücklagen 
bedienen, ohne Kredite aufnehmen zu müssen. Auch die für 
2023 geplante Kreditaufnahme war nicht notwendig. 
Trotz eines Gesamtvolumens von nahezu 15. Mill EUR 
(8.936.000 EUR im Ergebnishaushalt und ein Investitionsvo-
lumen von 5.931.000 EUR) wird ein positives Ergebnis von 
44.000 € erwirtschaftet und auch in 2024 kann der gesetz-
liche Haushaltsausgleich erreicht werden. Der Zahlungsmit-
telüberschuss des Ergebnishaushaltes, der mit der alten 
kameralen Zuführungsrate verglichen werden kann, beläuft 
sich auf 495.200 €. 
  
Zusammengefasst: 
• Gesamtvolumen: 15 Mill EUR
• Positives Ergebnis
• Zahlungsmittelüberschuss aus laufender Tätigkeit: ca. 0,5 

Mill EUR
• Keine Kreditaufnahmen (auch nicht im Eigenbetrieb)
• Keine Steuer-Erhöhungen.
 
Der Gemeinderat beschloss die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan. 
  
Auf die öffentliche Bekanntmachung nach erfolgter Bestäti-
gung der Gesetzmäßigkeit durch die Rechtsaufsichtbehörde 
in einem der folgenden Amtsblätter wird verwiesen. 
  
6. Beratung und Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes 
2024 für den Eigenbetrieb Sternenmatt 
Gemäß § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes hat die 
Gemeinde für den Eigenbetrieb Sternenmatt für jedes Wirt-
schaftsjahr einen Wirtschaftsplan aufzustellen. 
  
Der Erfolgsplan 2024 weist Aufwendungen in Höhe von 
136.000 € aus und schließt mit einem Jahresverlust von 
4.600 € ab. Dieser ergibt sich aus der seinerzeit bewusst 
eingegangenen, aber stetig abschmelzenden Subventionie-
rung der Arztpraxis, um die Gesundheitsversorgung im 
Sinne der Daseinsvorsorge in Ortenberg sicher zu stellen. 
  
Die Liquiditätsplanung 2024 schließt im laufenden 
Geschäftsbetrieb mit einem Zahlungsmittelüberschuss von 
80.100 € ab. Das Ergebnis aus Investitionstätigkeit beträgt  
0 €, da im Jahr 2024 keine Investitionen vorgesehen sind. 
  
Um die Liquidität des Eigenbetriebs Sternenmatt zu sichern, 
wurde für 2024 eine Stammkapitalerhöhung um 120.000 € 
eingeplant. Das Stammkapital erhöht sich somit auf 220.000 
€. Da der Kernhaushalt und der Eigenbetrieb mit einer 
Einheitskasse betrieben werden, ist damit kein Geldfluss 
verbunden, sondern dies stellt lediglich eine buchhalte-
rische Maßnahme dar. Das Stammkapital ist lediglich 
„gedanklich“ beim Eigenbetrieb „geparkt“, bei Bedarf im 
Kernhaushalt kann auch wieder darauf zugegriffen werden. 
  
Für die aufgenommenen Darlehen wurden 61.000 € als 
Tilgung und 28.400 € als Zinsen eingeplant. Der Finanzie-
rungsmittelüberschuss aus Finanzierungstätigkeit beläuft 
sich somit auf 30.600 €. Zum Ende des Jahres ergibt sich ein 
positiver Finanzierungsmittelbestand von 110.700 €. Die 
voraussichtlichen liquiden Mittel zum 31.12.2024 belaufen 
sich auf 21.300 €. 
  
Der Gemeinderat beschloss den Wirtschaftsplan 2024. 
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7. Entscheidung über die Ausübung eines Vorkaufsrechts 
für ein Waldgrundstück 
Auf der Grundlage des Beschlusses und der Strategieent-
scheidung vom 19. Oktober 2020, wonach die Gemeinde zur 
Vermeidung zweckfremder Nutzungen auf Außenbereichs-
grundstücken diese erwerben sollte, hat der Gemeinderat 
im Vorfeld beschlossen, die Sinnhaftigkeit und Möglichkeit 
der Ausübung des bestehenden Vorkaufsrechtes eines 
Verkaufsfalls eines an den Gemeindewald grenzenden 
Waldgrundstücks zu prüfen. 
Nach vorgenommener Abwägung beschloss der Gemein-
derat, das gesetzliche Vorkaufsrecht im vorliegenden Fall 
aktuell nicht auszuüben. 
  
8. Ausschreibung der Gaslieferung für den Zeitraum 2025 
– 2027 
In seiner Sitzung vom 13. Februar 2023 hat der Gemeinderat 
beschlossen, die Gaslieferung für die Jahre 2024 – 2026 
öffentlich auszuschreiben und an der Bündelausschreibung 
des Gemeindetages teilzunehmen. Bei der Ausschreibung 
gingen jedoch leider keine Angebote beim Gemeindetag 
ein, weshalb jede Kommune selbst Angebote einholen 
musste. Die Gemeinde Ortenberg wird für das Lieferjahr 
2024 von der Badenova mit Gas beliefert. 
Auf Empfehlung des Gemeindetages sollten nur Verträge für 
ein Jahr abgeschlossen werden, damit ab dem Lieferjahr 
2025 wieder eine gemeinsame Ausschreibung stattfinden 
kann. Die Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH des 
Gemeindetages B-W bietet im Jahr 2024 erneut den 
Gemeinden die Teilnahme an einer gemeinsamen Bündel-
ausschreibung der Gaslieferung für die Jahre 2025 – 2027 
(bis 01.01.2028) an. Erstmalig wird eine feste Vertragslauf-
zeit von drei Jahren ausgeschrieben, statt bisher zwei 
Jahren, plus dreimal ein Jahr Verlängerungsoption. Für die 
Teilnahme an der Ausschreibung sowie die Leistungen zur 
Nachbetreuung während der Vertragslaufzeit werden 260,00 
€ pro Teilnehmer und 35,00 € pro Abnahmestelle zzgl. Mwst. 
berechnet. Bei 7 Abnahmestellen belaufen sich die Kosten 
auf 600,95 €.  
Gem. § 31 Abs. 1 Gemeindehaushaltsverordnung besteht 
für die Gemeinde die Verpflichtung, auch die Energieliefe-
rung öffentlich auszuschreiben. Daher empfiehlt die Verwal-
tung, an der Bündelausschreibung des Gemeindetages teil-
zunehmen. 
Der Gemeinderat stimmte der Teilnahme an der Bündelaus-
schreibung Gas für den Zeitraum 2025 – 2027 der Gt-service 
Dienstleistungsgesellschaft mbH des Gemeindetages B-W 
zu. 
  
9. Ausschreibung der Stromlieferung für den Zeitraum 
2025 – 2027 
In seiner Sitzung vom 14. November 2020 hat der Gemein-
derat beschlossen, die Stromlieferung für die Jahre 2022 – 
2024 öffentlich auszuschreiben und an der Bündelaus-
schreibung des Gemeindetages teilzunehmen. Der Auftrag 
für die Stromlieferung für die Ökostrom-Abnahmestellen 
„Alte und Neue Schule“ wurde an das Elektrizitätswerk 
Mittelbaden AG & Co.KG, die Straßenbeleuchtung an die 
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen GmbH und die restlichen 
Abnahmestellen wurden auch an das Elektrizitätswerk 
Mittelbaden AG & Co.KG vergeben. 
Nunmehr besteht die Möglichkeit einer erneuten Teilnahme 
an einer gemeinsamen Bündelausschreibung der Stromlie-
ferung für die Jahre 2025 – 2027, die von der Gt-service 
Dienstleistungsgesellschaft mbH des Gemeindetages B-W 
angeboten wird. Für die Teilnahme an der Ausschreibung 
sowie die Leistungen zur Nachbetreuung während der 
Vertragslaufzeit werden 26,50 € pro Abnahmestelle zzgl. 
Mwst. berechnet. Bei 23 Abnahmestellen belaufen sich die 

Kosten für die 3 Jahre Vertragslaufzeit auf 725,31 € (brutto). 
Die Verwaltung empfahl die Teilnahme an der Bündelaus-
schreibung Strom für den Zeitraum 2025 – 2027 der 
Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH des Gemeinde-
tages B-W. Wie bei der letzten Ausschreibung sollten die 
Abnahmestellen „Alte und Neue Schule“ als Ökostrom-
Abnahmestellen (Ökostrom, der mit neu errichteten Energie-
erzeugungsanlagen produziert wird) ausgeschrieben 
werden. 
Der Gemeinderat stimmte der Teilnahme an der Bündelaus-
schreibung Strom für den Zeitraum 2025 – 2027 der 
Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH des Gemeinde-
tages B-W zu. Die Abnahmestellen „Alte und Neue Schule“ 
sollen im gesonderten Ökostromlos ausgeschrieben werden. 
  
10. Annahme von Spenden 
Gem. § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg (GemO) hat über die Annahme von Spenden, die bei 
der Gemeinde eingehen, der Gemeinderat zu entscheiden. 
Bei der Gemeinde Ortenberg ist von Herrn Knut Schilde eine 
Geldspende für die Marktfrauen-Skulptur in der Hauptstraße 
eingegangen. 
Die Volksbank EG hat der Jugendfeuerwehr für ihren 24 h 
Tag 500,00 € für Probematerial gespendet. 

Die Geldspenden wurden angenommen. Der Gemeinderat 
bedankt sich herzlich bei den Spendern. 
  
11. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung 
Seit der nichtöffentlichen Sitzung am 8. Januar 2024 hat 
keine weitere nichtöffentliche Sitzung stattgefunden, es gibt 
daher keine Beschlüsse bekannt zu geben. 
Im Rahmen eines Umlaufbeschlusses hat der Gemeinderat 
am 24. Januar 2024 die Auftragsvergabe zur Herstellung 
eines Gehwegs an der Abfahrt zum Allmendgrün 
beschlossen. 
Der Gemeinderat hat jeweils auf Antrag auf Ausscheiden 
aus dem Gemeinderat einen wichtigen Grund nach § 16 
GemO festgestellt. 
  
12. Verschiedenes / Mitteilungen   
Der Bürgermeister informierte weiter über folgende Punkte: 
Nächste Sitzungen: 25. März 2024 
   22. April 2024 
   13. Mai 2024 
  
Auf den Sitzungsplan für 2024 unter www.ortenberg.de 
wurde verwiesen. 
  
Nach Zustellung der Unterlagen in der vergangenen Woche 
konnte der Gemeinderat auch über die Auftragsvergabe der 
Außenanlagengestaltung für den neuen Kindergarten 
entscheiden – ursprünglich war hier ein Umlaufbeschluss 
vorgesehen. Der Auftrag ging an die Firma GaLa-Bau Zehnle 
aus Seelbach und liegt unterhalb der Kostenschätzung. 

13.   Wünsche und Anträge 
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden einige Anfragen 
vorgetragen, die beantwortet wurden. 
  
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit fand im Anschluss 
keine nichtöffentliche Sitzung mehr statt.  
  
Die Einsichtnahme in die Niederschriften über die öffentli-
chen Sitzungen ist den Einwohnern gestattet (§ 38 Absatz 2 
Satz 4 der Gemeindeordnung). Dies ist im Bürgermeisteramt 
jederzeit während der Öffnungszeiten oder nach Terminver-
einbarung möglich. 
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Stadt/Gemeinde 
Gemeinde Ortenberg 

Landkreis 
Ortenaukreis 

 
Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Gemeinderats am 9. Juni 2024 
 
1. Am Sonntag, dem 9. Juni 2024 findet die regelmäßige Wahl des Gemeinderats statt. 
 

In der Gemeinde Ortenberg sind dabei 12 Gemeinderäte auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen Bewerber 
für einen Wahlvorschlag beträgt 24. 
 
2. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und 

spätestens am 28. März 2024 bis 18:00 Uhr beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses – Bürgermeisteramt, 
Dorfplatz 1, 7799 Ortenberg schriftlich einzureichen. Später eingehende Wahlvorschläge müssen zurückgewiesen wer-
den (§ 18 Abs. 2 KomWO). 

2.1  Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen und von nicht mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigungen eingereicht werden.  

 
Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl nur einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahl-
vorschlägen ist nicht zulässig. 

2.2  Zulässige Zahl der Bewerber 
 

2.2.1 Wahlvorschläge für den Gemeinderat dürfen höchstens doppelt so viele Bewerber enthalten, wie Gemeinderäte zu wählen 
sind. Näheres s. Nr. 1.  

2.3 Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung der 
im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet oder in einer Versammlung der von diesen 
aus ihrer Mitte gewählten Vertreter ab 20. August 2023 in geheimer Abstimmung nach dem in der Satzung vorgesehenen 
Verfahren wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen. 

Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung der im Zeit-
punkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Anhänger der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. August 2023 in ge-
heimer Abstimmung mit der Mehrheit der anwesenden Anhänger wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem 
Wahlvorschlag festlegen. 
Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die Gemeinde. 
 

2.3.1 Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahlvorschlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. gemeinsame 
Wahlvorschläge), können in getrennten Versammlungen der beteiligten Parteien und Wählervereinigungen oder in einer 
gemeinsamen Versammlung gewählt werden. Die Hinweise für Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten entsprechend. 

2.4 Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bürger der Gemeinde ist und das 16. Lebensjahr vollendet hat.  

    Nicht wählbar sind Bürger, 
●  die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland das Wahlrecht nicht besitzen;  
● die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öf-

fentlicher Ämter nicht besitzen; 
● Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union) sind außerdem nicht wähl-

bar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen Entscheidung des Mit-
gliedstaates, dessen Staatsangehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen. 

2.5  Ein Wahlvorschlag muss enthalten 
● den Namen der einreichenden Partei oder Wählervereinigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 

diese. Wenn die einreichende Wählervereinigung keinen Namen führt, muss der Wahlvorschlag ein Kennwort enthal-
ten; 

● Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber;  
●  bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörigkeit angegeben werden. 

Zusätzlich können ein im Personalausweis oder Reisepass eingetragener Doktorgrad und ein eingetragener Ordensname 
oder Künstlername angegeben werden. 

Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge aufgeführt sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt sein; für 
keinen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorgeschlagen werden. 

2.6  Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
sein. Besteht der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von 
drei Mitgliedern, darunter die des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters. 
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2.7 Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeichnern der 
Niederschrift über die Bewerberaufstellung (Versammlungsleiter und zwei Teilnehmer – vgl. 2.10) persönlich und hand-
schriftlich zu unterzeichnen. 

2.8 Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen sind von den jeweils zuständigen Vertretungsbe-
rechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen nach den für diese geltenden Vorschriften zu unterzeichnen (vgl. 2.6 und 
2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 KomWO). 

2.9  Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet sein  

für die Wahl des Gemeinderats von 20 Personen, die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unterstüt-
zungsunterschriften); 

Personen, die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unterstützungsunterschriften). 

Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahlvorschläge 
●  von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in dem zu wählenden Organ vertreten sind; 
● von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen, die bisher schon in dem zu 

wählenden Organ vertreten sind, wenn der Wahlvorschlag von der Mehrheit der für diese Wählervereinigung Gewähl-
ten unterschrieben ist, die dem Organ zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvorschlags noch angehören. 

2.9.1 Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amtlichen Formblättern einzeln erbracht werden. Die Formblätter wer-
den auf Anforderung der Partei oder Wählervereinigung vom Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses oder wenn 
der Gemeindewahlausschuss noch nicht gebildet ist, vom Bürgermeister – Bürgermeisteramt, Dorfplatz 1, 77799 Or-
tenberg – kostenfrei geliefert. Als Formblätter für die Unterstützungsunterschriften dürfen nur die ausgegebenen amtlichen 
Vordrucke verwendet werden. Bei der Anforderung ist der Name und ggf. die Kurzbezeichnung der einreichenden Partei 
oder Wählervereinigung bzw. das Kennwort der Wählervereinigung anzugeben. Diese Angaben werden von der ausge-
benden Stelle im Kopf der Formblätter vermerkt. Ferner muss die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- 
oder Anhängerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt werden. 

2.9.2 Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und 
handschriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift sind Familienname, Vorname, Tag der Geburt und Anschrift 
(Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie der Tag der Unterzeichnung anzugeben. Unionsbürger als Unterzeichner, die 
nach § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen zu 
dem Formblatt den Nachweis für die Wahlberechtigung durch eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach 
§ 3 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. Abs. 3 KomWO erbringen. Sind die Betreffenden aufgrund der Rückkehrregelung nach § 12 
Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) wahlberechtigt, müssen sie dabei außerdem erklären, in welchem Zeitraum sie 
vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten. Wohnungs-
lose Personen, die ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde haben und einen Wahlvorschlag unterstützen wollen, 
müssen ihre Wahlberechtigung in geeigneter Weise nachweisen (§ 3b Abs. 2 KomWO); Nr. 3.3 gilt entsprechend. 

2.9.3 Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge für 
eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen für diese Wahl ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 4 
KomWO). 

2.9.4 Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Bewerber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerversamm-
lung unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unterschriften sind ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 5 KomWO). 

2.9.5 Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend auch für gemeinsame Wahlvorschläge. 

2.10 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen 
● eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, dass er der Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt hat; die 

Zustimmungserklärung ist unwiderruflich; 
● von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstattliche Versicherung über seine Staatsangehörigkeit und Wählbar-

keit sowie auf Verlangen eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde seines Herkunftsmitgliedstaates 
über die Wählbarkeit; 

● Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung in § 12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach den Bestimmungen 
des § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen in 
der o. g. eidesstattlichen Versicherung ferner erklären, in welchem Zeitraum sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung 
der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten; 

● eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerver-
sammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift muss Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, Form der Einladung, Zahl 
der erschienenen Mitglieder oder Vertreter bzw. Anhänger und das Abstimmungsergebnis enthalten; außerdem muss 
sich aus der Niederschrift ergeben, ob Einwendungen gegen das Wahlergebnis erhoben und wie diese von der Ver-
sammlung behandelt worden sind. Der Leiter der Versammlung und zwei wahlberechtigte Teilnehmer haben die Nie-
derschrift handschriftlich zu unterzeichnen; sie haben dabei gegenüber dem Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses an Eides statt zu versichern, dass die Wahl der Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge in geheimer 
Abstimmung durchgeführt worden sind; bei Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen 
sie außerdem an Eides statt versichern, dass dabei die Bestimmungen der Satzung der Partei bzw. Wählervereinigung 
eingehalten worden sind; 

● die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften (vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlberechtigten Per-
sonen unterzeichnet sein muss; ggf. einschließlich der in Nummer 2.9.2 genannten zusätzlichen Nachweisen; 

 Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt als Behörde im Sinne von § 156 des Strafgesetzbuchs; er ist zur 
Abnahme der Versicherungen an Eides statt zuständig. Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses kann außer-
dem verlangen, dass ein Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegt und seine letzte Adresse 
in seinem Herkunftsmitgliedstaat angibt. 



8

2.11 Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Namen, Anschriften, Telefonnummern und E-Mail-Adressen bezeich-
net werden. Sind keine Vertrauensleute benannt, gelten die beiden ersten Unterzeichner des Wahlvorschlags als Ver-
trauensleute. Soweit im Kommunalwahlgesetz und in der Kommunalwahlordnung nichts anderes bestimmt ist, sind nur 
die Vertrauensleute, jeder für sich, berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und Erklärungen 
von Wahlorganen entgegenzunehmen. 

2.12 Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die Bewerberaufstellung, eidesstattliche und sonstige Erklärungen 
sowie für Zustimmungserklärungen sind auf Wunsch erhältlich beim Bürgermeisteramt, Dorfplatz 1, 77799 Orten-
berg. 

3.  Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeichnis auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 und § 3b Abs. 1 KomWO. 

3.1 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.  

3.2 Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder 
dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die 
Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von 
der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem 
Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis 
sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der 
Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

3.3 Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am Wahltag 
seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde – im Landkreis gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei 
keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch beantra-
gen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen 
Aufenthalt in der Gemeinde – im Landkreis haben wird.  

3.4 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärun-
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzuschließen. 

3.5 Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt der 
genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, 19. Mai 
2024 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt, Dorfplatz 1, 77799 Ortenberg eingehen. 

 Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt, Dorfplatz 1, 77799 
Ortenberg bereit. 

 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen; § 30 
der Kommunalwahlordnung gilt entsprechend. 

Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat. 

 
 
 

 

Ortenberg, 01.03.2024 
 
Bürgermeisteramt Ortenberg 
 
gez. Vollmer, Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung  

Festsetzung der Grundsteuer 2024 
gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 

  
1. Steuerfestsetzung 
Gegenüber dem Kalenderjahr 2023 ist keine Hebesatzände-
rung bei der Grundsteuer A und der Grundsteuer B 
beschlossen, so dass aus Gründen der Verwaltungsverein-
fachung und Kostenersparnis auf die Versendung von 
Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2024 verzichtet 
wird. Der Gemeinderat hat am 26. Februar 2024 im Rahmen 
der Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das 
Haushaltjahr 2024 die Hebesätze in unveränderter Höhe von 

-  350 v.H. für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grund-
steuer A) und 

-  330 v.H. für bebaute/bebaubare Grundstücke (Grundsteuer 
B) 

  
festgesetzt. 
  
Für diejenige Steuerpflichtigen, die im Jahr 2024 die gleiche 
Grundsteuer wie im Jahr 2023 zu entrichten haben, wird 
gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes die Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2024 hiermit durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt. Mit dem Tag der Bekanntma-
chung treffen für die genannten Steuerschuldner die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ein schriftlicher Grund-
steuerbescheid für das Kalenderjahr 2024 zugegangen 
wäre.  
  
Hinweis: Ein besonderer Grundsteuerbescheid ergeht nur, 
wenn sich die Steuerschuld oder der Steuerpflichtige 
geändert haben. Ansonsten behält der bisherige Grund-
steuerbescheid auch für die Folgejahre seine Gültigkeit.  
Künftig eintretende Änderungen bei der Steuerhöhe 
werden den einzelnen Steuerschuldnern jeweils durch 
Grundsteueränderungsbescheide mitgeteilt.  
  
2. Zahlungsaufforderung 
Für diejenigen Steuerpflichtigen, die am Abbuchungsver-
fahren teilnehmen, werden die Zahlungen zu den Fälligkeits-
terminen (15.02., 15.05., 15.08., 15.11. oder bei der schrift-
lich beantragten „Jahreszahlung“ 01.07.)  abgebucht. Die 
Steuerpflichtigen, die nicht am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden um pünktliche Zahlung zu den vorge-
nannten Terminen bzw. zu den auf dem Steuerbescheid 
angegebenen Fälligkeitsterminen gebeten. Zur Vermeidung 
von Säumnisfolgen wird die Erteilung eines SEPA Last-
schriftmandats für die Gemeindekasse Ortenberg 
empfohlen. 
  
3. Rechtsbehelfsbelehrung  
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch beim Bürger-
meisteramt der Gemeinde Ortenberg, Dorfplatz 1, 77799 
Ortenberg oder beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstr. 20, 
77652 Offenburg erhoben werden. 
  
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, d.h. die 
Fälligkeit der Grundsteuer bleibt hiervon unberührt. Wir 
weisen darauf hin, dass für verspätet eingehende Zahlungen 
die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge und 
Mahngebühren erhoben werden müssen. 
  
Ortenberg, 1. März 2024 
Markus Vollmer, Bürgermeister 

Gesetzliches Vorkaufsrecht bei 
Waldgrundstücken 

Der Gemeinde steht nach § 25 des Landeswaldgesetzes ein 
gesetzliches Vorkaufsrecht für Waldgrundstücke zu. 
Auf der Grundlage eines Beschlusses des Gemeinderates 
vom 19. Oktober 2020, wonach die Gemeinde Maßnahmen 
zur Vermeidung zweckfremder Nutzungen auf Außenbe-
reichsgrundstücken ergreifen soll, ist die Sinhaftigkeit der 
Ausübung eines Vorkaufsrechtes - sofern ein solches 
besteht – eingehender zu prüfen, als dies zuvor der Fall war. 
Bisweilen kann es aber mehrere Monate dauern, bis die 
Gemeinde von den Notariaten über die Veräußerung von 
Grundstücken informiert wird. Von diesem Zeitpunkt an läuft 
dann eine Drei- Monats-Frist, innerhalb derer die Verwaltung 
oder der Gemeinderat eine Entscheidung treffen muss. 
Natürlich wird eine solche Entscheidung möglichst zeitnah 
getroffen, auf den Zeitpunkt der Zusendung von den Notari-
aten haben wir jedoch keinen Einfluss! 
Bitte berücksichtigen Sie deshalb bei der Veräußerung von 
Wald- und sonstigen Außenbereichsgrundstücken, dass 
unter Umständen erst mehrere Monate nach Abschluss 
eines Kaufvertrages eine Entscheidung über das Vorkaufs-
recht bei der Gemeinde getroffen werden kann. 
 

Gehölzschnitt ab dem 1. März 

Welche Arbeiten sind zulässig? 
In der Vegetationszeit vom 1. März bis 30. September ist es 
verboten, Gehölze zu schneiden oder Bäume zu fällen. Dies 
regelt § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 des Bundesnaturschutzge-
setzes (BNatSchG), das am 1. März 2010 in Kraft getreten 
ist. 

Ganzjährig zulässig sind schonende Form- und Pflege-
schnitte zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder 
zur Gesunderhaltung von Bäumen. Dabei müssen die 
Bestimmungen des Artenschutzes aber dringend einge-
halten werden. Bäume mit Nestern bzw. brütenden Vögeln 
dürfen während der Vegetationszeit daher nicht beseitigt 
werden.

Verboten ist es,  Bäume, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche 
und andere Gehölze in der Zeit vom 1. März bis 30. 
September abzuschneiden oder auf Stock zu setzen. 
Auch Handlungen, die zu einer Zerstörung oder nachhal-
tigen Beeinträchtigung gesetzlich geschützter Biotope 
führen können, sind ganzjährig verboten. 
 Das Verbot gilt nicht für Bäume im Wald, auf Kurzumtriebs-
plantagen oder auf gartenbauwirtschaftlichen Flächen. Zur 
Frage inwieweit nicht gewerbsmäßig genutzte Gärten 
hierunter fallen, gab es unterschiedliche Auffassungen. 
Nach Ansicht des Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und 
Verkehr fallen jedoch auch private Zier- und Nutzgärten 
hierunter! 
Das Verbot gilt daher nicht für alle gewerblich und privat 
genutzten Gartenanlagen! 
Schließlich sind nach dem 2. Halbsatz des § 39 Abs. 5 Satz 
1 Nr. 2 BNatschG schonende Form- und Pflegeschnitte zur 
Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesun-
derhaltung von Bäumen zulässig. 
  
Das Verbot gilt weiterhin nicht für:
1. behördlich angeordnete Maßnahmen (z. B. nach Poli-

zeirecht),
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2. Maßnahmen, die im öffentlichen Interesse nicht auf 
andere Weise oder zu anderer Zeit durchgeführt werden 
können, wenn sie

• a) behördlich durchgeführt werden,
• b) behördlich zugelassen sind oder
• c) der Gewährleistung der Verkehrssicherheit dienen,
3. nach § 15 zulässige Eingriffe in Natur und Landschaft,
4. zulässige Bauvorhaben (z. B. Vorliegen einer Baugeneh-

migung), wenn nur geringfügiger Gehölzaufwuchs zur 
Verwirklichung der Baumaßnahme beseitigt werden 
muss.

 
 

Damals!

Im Gemeindearchiv befindet sich eine Menge an histo-
rischen Fotografien. Daher veröffentlichen wir an dieser 
Stelle regelmäßig Motive aus vergangener Zeit. Gerne 
verwenden wir auch Beiträge aus der Bevölkerung. Wenn 
Sie also interessante Bilder besitzen und veröffentlichen 
wollen, dann sind wir für eine leihweise Überlassung 
dankbar! 
Die Bilder können auch unter www.ortenberg.de eingesehen 
werden. Die Sammlung wird fortlaufend erweitert.  

Der Schulchor unter der Leitung von Lehrerin Frau Franz 
singt in der Festhalle bei der Feierstunde zur Verabschie-
dung von Rektor Helmut Schmidt im Januar 1983. Sicherlich 
werden einige der Schülerinnen und Schüler erkannt! 

Hybrider Infoabend „Ausblick zum Gemeinsamen Antrags-
verfahren 2024“  
Am Montag, 11. März 2024, bietet das Amt für Landwirt-
schaft des Ortenaukreises einen hybriden Infoabend für 
Grünlandbetriebe und am Donnerstag, 14. März 2024, für 
Ackerbaubetriebe an. Die Veranstaltungen finden jeweils um 
19 Uhr im Amt für Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Straße 
2 in Offenburg statt. Auf dem Programm stehen die wesent-
lichen Änderungen zum Gemeinsamen Antrag 2024. 
Eine Teilnahme ist nur nach Anmeldung bis zwei Tage vor 
der Veranstaltung über das Kontaktformular auf der Interne-
tseite des Landwirtschaftsamts (www.ortenaukreis.land-

wirtschaft-bw.de) unter dem Stichpunkt „Veranstaltungen“ 
möglich. 
Interessierte können sowohl an der Präsenzveranstaltung 
als auch online teilnehmen. Die Teilnehmerzahl für die 
Präsenzveranstaltung ist begrenzt. 
Nach Anmeldung erhalten die Teilnehmenden eine E-Mail 
mit der entsprechenden Terminbestätigung bzw. dem erfor-
derlichen Zugangslink. Aus aktuellem Anlass kann es zu 
Änderungen der geplanten Informationsveranstaltung 
kommen. Entsprechende Änderungen werden den Ange-
meldeten per E-Mail mitgeteilt. Diese sollten ihre E-Mails 
daher am Veranstaltungstag nochmals prüfen. 
  
  
Veranstaltungsreihe – FRAUEN. FINANZEN. FREIHEIT 
Die Gleichstellungsbeauftragte des Ortenaukreises und die 
Volkshochschule Ortenau bieten im März vier Onlinevor-
trägen an, die Frauen eine fundierte Grundlage für eine 
solide Finanz- und Vermögensplanung bieten. 
  
Mittwoch, 13. März 2024, 19:30 Uhr  
Thema: Finanzen im Blick 
Die Referentin führt in das Themenfeld „finanzielle Unab-
hängigkeit“ ein und zeigt auf, welche Bausteine wichtig sind 
und wie eine Unabhängigkeit auch mit geringen finanziellen 
Mittel gelingen kann. 
  
Freitag, 15. März 2024, 18:30 Uhr  
Thema: Richtig investieren in Aktien und ETFs 
Erläutert werden wachstumsorientierte Anlageformen in 
Aktien sowie das sicherheitsorientierte Investment in ETFs. 
Es werden Grundlagen und Unterschiede beider Anlage-
formen besprochen und Möglichkeiten einer praktischen 
Umsetzung aufgezeigt. 
  
Montag, 18. März 2024, 18:30 Uhr  
Thema: Pflegebedürftigkeit von Eltern: Finanzielle und 
rechtliche Aspekte 
Wenn Eltern pflegebedürftig werden, stellen sich den 
Kindern viele Fragen – nicht zuletzt die Frage „Wer soll das 
bezahlen?“. Die Referentin wird in ihrem Vortrag diese Frage 
näher beleuchten und insbesondere auf die Punkte Einsatz 
von Vermögen, Elternunterhalt, Schenkungen der letzten 
zehn Jahre und auch Vorsorgevollmacht eingehen. 
  
Dienstag, 19. März 2024, 18:30 Uhr  
Thema: Altersvorsorge 
Wie kann ich für meine Altersrente vorsorgen und was gilt es 
dafür zu beachten? Um dem Ruhestand gelassen entgegen-
sehen zu können, sollte die Altersvorsorge gut geplant und 
regelmäßig überprüft werden. Hilfereiche Erläuterungen und 
Tipps werden in einem Onlinevortrag dargestellt. 
  
Alle Veranstaltungen finden online statt. Weitere Informati-
onen erhalten Interessierte im online abrufbaren Flyer unter 
www.ortenaukreis.de/gleichstellung. 
  

Veranstaltungen des Ernährungszentrums Ortenau im 
März 2024 
„Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Schluss mit Diäten – Mein Weg zum Wohlfühlgewicht“ 
Einen Online-Vortrag zum Thema „Schluss mit Diäten – Mein 
Weg zum Wohlfühlgewicht“ bietet das Ernährungszentrum 
Ortenau am Montag, 4. März 2024, um 18 Uhr an. 
  
Jedes Jahr wird eine neue Diät auf dem Markt angepriesen 
und trotzdem steigt die Anzahl an übergewichtigen Kindern 
und Erwachsenen. Auch die Pandemie hat diesen Negativt-
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rend weiter bestärkt. Übergewicht bzw. Adipositas erhöht 
die Risiken für zahlreiche Erkrankungen wie Diabetes und 
Fettstoffwechselstörungen, belastet die Gelenke und 
oftmals auch die Psyche. Die Ursachen sind vielschichtig 
und den Betroffenen kann nur geholfen werden, wenn sie 
ihre Situation erkennen und daraus einen persönlichen Weg 
finden. Viele Diäten zur Gewichtsreduktion wirken nicht 
langfristig und bewirken häufig einen Rückfall in alte Ernäh-
rungsmuster. Für den langfristigen Erfolg ist eine sinnvolle 
Lebensmittelauswahl und ein ausgewogenes Essverhalten 
entscheidend. Die promovierte Ernährungswissenschaft-
lerin Silke Bauer zeigt auf, welche Wege es gibt, um bela-
stendes Übergewicht zu reduzieren und langfristig das 
Wohlfühlgewicht zu stabilisieren. 
  
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Solange freie Plätze zur Verfügung stehen ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die 
Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail zuge-
schickt. 
  
  
Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Frühjahrsputz 
– Wie geht es leichter und effektiver?“ 
Unter dem Motto „Frühjahrsputz – Wie geht es leichter und 
effektiver?“ lädt das Ernährungszentrum Ortenau interes-
sierte Verbraucher am Montag, 4. März 2024, um 15 Uhr zum 
praxisorientierten Vortrag ins Ernährungszentrum Ortenau, 
Prinz-Eugen-Straße 2 in Offenburg ein. 
  
Kaum eine Arbeit im Haus ist so arbeitsintensiv und doch so 
vergänglich wie die Hausreinigung. Zudem wird bei der 
Reinigung viel Energie, Chemie und Wasser verbraucht. Ilse 
Hille, Fachlehrerin im Bereich Hauswirtschaft, gibt anhand 
von Beispielen zahlreiche Tipps, wie es anders gehen kann, 
zeigt auf, mit wie wenig Reinigungsmittel ein Haushalt 
auskommen kann und ob die neuen Reinigungsgeräte wirk-
lich so effektiv arbeiten, wie uns die Werbung verspricht. 
  
Der Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Solange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmel-
dung bis zum 1. März über das Kontaktformular auf der 
Internetseite des Ernährungszentrums unter www.
ez-ortenau.de möglich. 
  
  
Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Ernährung 
und Lebensstil – gesund und aktiv ins Alter“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Mittwoch, 13. 
März 2024, um 16 Uhr zum Vortrag „Ernährung und Lebens-
stil – gesund und aktiv ins Alter“ ein. Diplom-Ökotrophologin 
Ulrike Velte-Hoffmann zeigt auf, was jeder selbst tun kann, 
um mit zunehmendem Alter gesund und fit zu bleiben. 
  
„Essen und Trinken sind gerade in diesem Lebensabschnitt 
ein wichtiges Stück Lebensqualität. Die Mahlzeiten sollen 
weiterhin gut schmecken, bekömmlich sein, die Gesundheit 
erhalten und helfen Krankheiten vorzubeugen“, so die 
Expertin. Die Teilnehmenden erhalten praktische Tipps zur 
Umsetzung und haben die Gelegenheit Fragen zu stellen. 
  
Die Veranstaltung findet im Ernährungszentrum Ortenau, 
Prinz-Eugen-Straße 2, in Offenburg statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung 
ist über das Kontaktformular auf unserer Homepage unter 
www.ez-ortenau.de erforderlich. 
  
  

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Einfüh-
rung der Beikost“ 
Einen Online-Vortrag zum Thema „Einführung der Beikost“ 
bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 20. 
März 2024, um 18 Uhr an. 
  
Frühestens ab Anfang des fünften Monats, spätestens aber 
am dem siebten Monat sollten Säuglinge den ersten Brei 
bekommen. Der Energie- und Nährstoffgehalt in der Milch-
nahrung reicht nun nicht mehr aus. Die freie Ernährungsrefe-
rentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorientierten 
Vortrag wertvolle Tipps zur schrittweisen Einführung der 
Beikost. 
  
Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Solange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die 
Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail zuge-
schickt. 
  
  
Online Back-Workshop des Ernährungszentrums:  Online-
Küchentreff „Osterbäckerei“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Montag, 25. März 
2024, von 18 bis ca. 20:30 Uhr zum Back-Workshop „Online-
Küchentreff“ ein. 
  
Unter fachkundiger Anleitung der Referentin Ingrid Vollmer 
Haug bereiten die Teilnehmenden verschiedene österliche 
Gebäcke zu. Wer seine Familie und Freunde zu Ostern mit 
Leckereien überraschen möchte, erhält tolle Tipps und 
Tricks rund um die Osterbäckerei direkt in seine Küche. 
  
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten und die 
Einkaufsliste werden nach Anmeldung per E-Mail zuge-
schickt. Eine Anmeldung ist erforderlich und nur über das 
Kontaktformular auf der Homepage unter www.ez-ortenau.
de bis 20. März möglich. 
  
  
Back-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Preiswert backen für Ostern“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Verbrau-
cher am Dienstag, 26. März 2024, von 9:30 bis 12:30 Uhr 
zum Back-Workshop in die Küche des Ernährungszentrums 
Ortenau, Prinz-Eugen-Straße 2 in Offenburg ein. 
  
Kurz vor Ostern werden die Teilnehmenden gemeinsam 
österliches Gebäck aus Hefe und Biskuitteig herstellen. 
Referentin Ilse Hille geht dabei auf die unterschiedlichen 
Mehle ein, zudem wird gezeigt, wie Häschen oder Teigzöpfe 
ganz unterschiedlich geformt werden können. Wie immer 
gibt es Küchentipps und Tricks zur gelingsicheren Herstel-
lung. 
  
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Solange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine 
Anmeldung bis zum 24. März über das Kontaktformular auf 
der Internetseite des Ernährungszentrums unter www.
ez-ortenau.de möglich. 
  
Die Veranstaltungen sind für alle Frauen kostenfrei und 
können einzeln gebucht werden. Anmeldungen sind bis 
Montag, 11. März 2024, unter https://www.ortenaukreis.de/
frauenfinanzen möglic 
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Stadt Offenburg

Sa. 02.03.2024, 20 Uhr, Reithalle Offenburg 
Comedy-Abend mit „Eure Mütter“ ist ausverkauft“ 
Keine Karten gibt es mehr für das Stuttgarter Comedy-Trio 
„Eure Mütter“ auf ihrer Tour „Fisch fromm Frisör“. 
  
So. 03.03.2024, 19 Uhr, Oberrheinhalle Offenburg  
Zeitgenössischer Tanz in der Oberrheinhalle mit dem 
Ensemble „Of Curious Nature“ - intensiv, emotional und 
facettenreich 
Die Tanz-Kompanie „Of Curious Nature“ vereint professio-
nelle Tänzerinnen und Tänzer aus aller Welt im Nordwesten 
Deutschlands. Sie hat sich eine inspirierend vielseitige 
künstlerische Identität erarbeitet, die sich ganz dem zeitge-
nössischen Tanz verschreibt. Am Sonntag, 3. März, kommt 
das Ensemble mit den Choreographien „Ort“ und „Un-Zeit“ 
um 19 Uhr in die Offenburger Oberrheinhalle. 
Die Bewegungssprache der Kompanie ist der kulturellen 
Gegenwart verpflichtet, dabei immer intensiv, emotional, 
facettenreich zwischen feinsinniger Innerlichkeit und aufrüt-
telnder Energie. Den aktuellen Impulsen des Lebens abge-
schaut, bietet sie in ihrer künstlerischen Treffsicherheit 
abwechslungsreiche, manchmal überraschende, immer 
glaubwürdige Anknüpfungspunkte zur heutigen Welt. Seit 
2019 ist Helge Letonja   künstlerischer Leiter des Ensem-
bles. 
„Ort“: Das spanische Choreografie-Kollektiv Kor’sia 
beschäftigt sich mit Tanz als künstlerischer Möglichkeit und 
das Verhalten der menschlichen Gesellschaft aufzuschlüs-
seln und zu kommentieren. In ihrer Choreografie „Ort“ mit 
den Tänzerinnen und Tänzern von Of Curious Nature, 
nehmen die beiden Choreografen Antonio de Rosa und 
Mattia Russo den Un-Ort einer Bushaltestelle im Niemands-
land als Ausgangspunkt ihres kreativen Prozesses. Ein 
Raum des kurzen Aufenthalts, in dem Menschen in Anony-
mität verharren. Ein Ort des Zusammentreffens, der an sich 
wenig zur Begegnung einlädt, schwebend zwischen 
Ausgangspunkt und Ankunftsort. Kor’sia lässt mit den 
Tänzer*innen von OCN an diesem Nicht-Ort unterschied-
liche Ausschnitte von Erzählungen entstehen. In schnellen 
Schnitten verändern sie den Raum und geben dem Publikum 
tänzerisch theatrale Bilder wie Puzzleteile an die Hand, um 
sie mit eigenen Deutungen zu füllen. 
„Un-zeit“ beschreibt mit einer dynamischen Choreografie 
die aktuelle Dramatik einer weltweiten Zeitenwende und 
sucht in intimen Momenten nach Verlässlichkeit und Halt. 
Dazu nimmt sich Helge Letonja die Symphony No.4 (Tansman 
Episodes) von Henryk Mikolaj Górecki als musikalischen 
Bezugspunkt. Inspiriert von der Kraft der Musik formuliert er 
mit den ausdrucksstarken Tänzerinnen und Tänzern des 
Ensembles seine zeitgenössische Tanzsprache als Kontrast. 
Die Körper der Tänzerinnen und Tänzer suchen sich Wege in 
einem alles umhüllenden Nebelraum, der sie dazu auffor-
dert, diesen körperlich ebenso wie symbolisch zu durch-
dringen. Ein Sinnbild, ein Anspruch, auch eine Hoffnung. 
Letonjas Choreografie entstand als Kommentar zu den 
jüngeren gesellschaftlichen Entwicklungen in der Welt – 
Vereinzelung, Abschottung, militärische Aggression. 
  
So. 03.03.2024, 19 Uhr, Reithalle Offenburg 
Alemannisches Theater Kehl 
Das Alemannische Theater Kehl führt am Sonntag, 3. März 
um 19 Uhr in der Offenburger Reithalle die Farce „Üb 
nimmer Treu und Redlichkeit“ von Dieter Jorschik auf. 
Regie führte Sigi Schwarz.
Hermine Scherff ist Kleptomanin, ihr Gatte Nikodemus ist 
Richter und ahnt natürlich nichts von Hermines Verfeh-
lungen. Hermines Freundin Kleopatra Meyer macht jeden 

Modetrend mit und wenn er noch so bescheuert ist, Bianca 
Vogeley ist Masseurin, fährt schwere Motorräder und ist 
Inhaberin des schwarzen Gürtels im Taekwon-Do. Als 
Hermines Onkel, der Kriminalrat a. D. Otto von Hopfgarten, 
seinen Besuch ankündigt, bekommt Hermine ein seltsames 
Gefühl in der Magengegend, als der sehr seriöse Privatde-
tektiv Otto Ditrich ihr andeutet, dass er ihr kriminelles 
Geheimnis kennt. Und als die liebe Kleopatra im Scherff-
schen Hause ihr Medium Hansilein in einen komaähnlichen 
hypnotischen Tiefschlaf versetzt, gerät sie in Panik. 
  
Tickets für die Veranstaltungen:  Bürgerbüro Offenburg, 
Fischmarkt 2, Tel 0781 / 82 28 00 
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de, 
www.reservix.de 
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse. 
  
Am 04. März führt das „marotte Figurentheater“ das 
Kinder Puppentheaterstück „Kuh Lieselotte“ in der Stadt-
bibliothek auf.  
Lieselotte ist eigentlich eine ganz friedliche Kuh. Sie und die 
Bäuerin sind dicke Freunde. Aber auch den Postboten 
Heiner findet die Bäuerin nett, und wenn sie ihn zum Kaffee-
trinken ins Haus einlädt, hat keiner mehr Zeit für Lieselotte. 
Lieselotte muss etwas unternehmen: Jeden Tag lauert sie 
dem Postboten auf, um ihn zu erschrecken. 
  
Wie die Geschichte mit Lieselotte und dem Postboten 
weitergeht, können kleine Bücherfans am 4. März um 16 
Uhr in der Stadtbibliothek Offenburg herausfinden. Das 
„marotte Figurentheater“ zeigt das beliebte Bilderbuch von 
Alexander Steffensmeier im Rahmen der Kinder- und 
Jugendliteraturtage als liebevoll gestaltetes Puppentheater. 

Karten für die Veranstaltung sind ab sofort in der Stadtbibli-
othek, Weingartenstraße 32/34, erhältlich. Telefonische 
Reservierung unter 07 81/82 27 16 zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbibliothek: Dienstag bis Freitag 11 bis 19 Uhr, Samstag 
10 bis 13 Uhr. 
Weitere Informationen zu der Veranstaltung finden Sie unter: 
www.kijutage-offenburg.de 
  
Mittwoch, 06.03.2024, 12.30 Uhr - Museum im Ritterhaus 
Offenburg 
Kulturpause – Marie Geck und ihre politischen Netzwerke 
  
Am Mittwoch, den 06.03.2024 um 12.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Kurzführung in der Mittags-
pause ein. 
Die Kulturpausen im Museum im Ritterhaus ermöglichen 
einen kleinen Happen Kultur zur Mittagszeit. Am 6. März 
geht es um eine imponierende Offenburger Frau – Marie 
Geck. Kostenlos. Mit Anne Junk.
Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 
  
  
Mittwoch, 06.03.2024, 15 – 16.30 Uhr - Museum im Ritter-
haus Offenburg 
 
Geh` Du den Frühling suchen 
Am Mittwoch, den 06.03.2024 um 15 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 – 10 Jahren ein. 
„Geh du den Frühling suchen!“ sagte der König zum Hein-
zelmännchen. Und er ging ihn suchen. Aber woran erkennt 
man den Frühling? Ausgehend von dieser Geschichte wird 
herausgefunden, welche Boten den Frühling ankündigen 
und wie sie genau aussehen. Im praktischen Teil wird eine 
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glitzernde Libelle gebastelt. 4 € inkl. Material. Mit Margarita 
Galkin.
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 
  
Mittwoch, 06.03.2024, 19 Uhr -  Museum im Ritterhaus 
Offenburg 
„Da sind wir Weiber doch andere Männer!“ 
Am Mittwoch, den 06.03.2024 um 19 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Lesung in Kooperation mit der Frau-
engeschichtswerkstatt ein. 
Marie Geck ist eine der bekanntesten Offenburgerinnen in 
den ersten drei Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts. Sie war 
mit namhaften politischen Persönlichkeiten wie Rosa 
Luxemburg, Clara Zetkin und August Bebel eng befreundet 
und schrieb nicht nur für die Offenburger Wochenzeitung 
„D‘r Alt Offeburger“ sondern auch für Clara Zetkins Zeit-
schrift „Die Gleichheit“. Verheiratet war sie mit dem Reichs-
tagsabgeordneten der Sozialdemokraten Adolf Geck. 
Während dieser in Berlin Politik machte, leitete Marie die 
Druckerei und übernahm die Redaktion der Wochenzeit-
schrift „D’r alt Offeburger“. Obwohl sie eine große Familie 
mit fünf Kindern zu versorgen hatte, engagierte sie sich in 
der Kommunalpolitik und war in zahlreichen städtischen 
Ausschüssen aktiv. Als erste Frau wurde sie 1903 in den 
Offenburger Armenrat gewählt. Die Frauengeschichtswerk-
statt Offenburg forschte zum Leben und Wirken von Marie 
Geck (1865-1927). In der neu erschienenen Publikation wird 
die Ausnahmefrau vorgestellt und ihr Leben zwischen 
Druckerei, Familie und politisch-sozialem Engagement 
geschildert. Die Lesung stellt das Buch erstmals vor. 5/4 €. 
Mit Anne Junk.
Anmeldung an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 
822577. 
  
  
Donnerstag, 07.03.2024, 15 – 16.30 Uhr - Museum im 
Ritterhaus Offenburg 
Waldtiersafari für die Kleinen 
Am Donnerstag, den 07.03.2024 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 4 – 5 
Jahren ein. Zusammen gehen wir auf Entdeckungsreise und 
suchen die wilden Tiere im Museum. Die Kleinen können 
zunächst die Tiere aus Afrika und Indien bestaunen. „Sind 
die Tiere echt?“ wird oft gefragt und: „Wie kommen sie ins 
Museum?“. Aber auch in unseren heimischen Wäldern leben 
wilde Tiere. Im Rahmen einer Safari mit allen Sinnen und 
Sing- und Bewegungsspielen erkunden die Kleinen die 
heimische Tierwelt im Bereich der Naturkundeausstellung 
„Wald-Land-Fluss“. Im praktischen Teil wird ein Igel getont. 
4,50 € inkl. Material. Mit Doris Schramm.
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 
  
  
Donnerstag, 07.03.2024, 17 Uhr - Museum im Ritterhaus 
Offenburg 
Fibeln basteln 
Am Donnerstag, den 07.03.2024 um 17 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Bastelangebot für Kinder 
von 7 – 10 Jahren ein. 
Germanen und Römer verschlossen ihre Kleidung nicht mit 
Knöpfen oder Reißverschluss, sondern mit Fibeln. Sie funk-
tionieren wie Sicherheitsnadeln. In der Bastelecke entstehen 
heute bunte Gewandschließen. 5 € inkl. Material.
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 
Übrigens: Das Museum hat an diesem Tag bis 22 Uhr 
geöffnet! 

Donnerstag, 07.03.2024, 19 Uhr - Museum im Ritterhaus 
Offenburg 
In Stein gemeißelt: Die Sueben in der Ortenau 
Am Donnerstag, den 07.03.2024 um 19 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Führung in der Sonderaus-
stellung ein. 
Wer sind diese „Sueben“, die auf einem Grabmal aus Offen-
burg-Bühl genannt werden? Vor 30 Jahren wurde der Stein 
entdeckt, was eine kleine Sensation für die Regionalge-
schichte darstellte, denn seine Inschrift lieferte den Hinweis 
auf Germanen in römischen Diensten. Grabfunde aus 
Rheinau-Diersheim können ebenfalls mit Sueben in Verbin-
dung gebracht werden. Sie werden präsentiert in der aktu-
ellen Sonderausstellung „Multikulti am Oberrhein. Römer, 
Germanen und die Gräber von Diersheim“. Die Führung 
konzentriert sich auf die Interpretationsmöglichkeiten und 
-grenzen hinsichtlich der Identität der Bestatteten. 4 €. Mit 
Dr. Valerie Schoenenberg.
Anmeldung an museum@offenburg.de oder Tel. 0781 
822577. 
Übrigens: Das Museum hat an diesem Tag bis 22 Uhr 
geöffnet! 
  
  
Freitag, 08.03.2024, 18.15 Uhr - Der Salmen Offenburg 
Frauen in der Revolution 
Am Freitag, den 08.03.2024 um 18.15 Uhr, lädt der Salmen 
zu einer Feierabendführung ein. 
Politik ist Mitte des 19. Jahrhunderts Männersache. So 
fehlen bei den 13 Forderungen des Volkes die Rechte der 
Frauen. Trotzdem prägten mehr Frauen, als gemeinhin 
gedacht wird, während der Revolution die demokratische 
Entwicklung. Auf welche Art und Weise und welche Frauen 
das waren erfahren Sie in dieser Feierabendführung. 
Führung 4 €, Eintritt frei.
Anmeldung erbeten an salmen@offenburg.de oder Tel. 0781 
822701. 
  
 

Agentur für Arbeit

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert:  
Weltfrauenwochen in der Arbeitsagentur Offenburg 
Am 8. März findet alljährlich der Weltfrauentag statt. 
Die Arbeitsagentur Offenburg bietet deshalb verschiedene 
Veranstaltungen speziell für Frauen an. 
Am Freitag, 8. März von 9 bis 11:30 Uhr ist der Auftakt mit 
dem Thema: „Starke Frauen werden nicht einfach geboren“. 
Warum gibt es einerseits Frauen, die vor Selbstbewusstsein 
strotzen und andererseits Frauen, die unglücklich sind und 
aus dem Tal der Enttäuschungen nicht herauskommen? 
Warum gibt es Frauen, die sich in ihrem Körper wohl fühlen 
und wieso gibt es Frauen, die sich in ihrem Körper nicht 
wohl fühlen? Eine mögliche Antwort liegt in der Funktion des 
eigenen Bewusstseins und Unterbewusstseins. 
Sandra Wurth Unternehmerin, informiert und motiviert. Sie 
gibt Impulse, wie Frauen überzeugen und dadurch Ihr 
(Berufs-)Leben positiv beeinflussen können. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, eine Anmeldung ist jedoch erforderlich unter: 
https://eveeno.com/weltfrauentag  
Weitere Veranstaltungsangebote für Frauen betreffen die 
Themen Weiterbildung und aktuelle Bewerbungstipps. 
„Frauen sind ein unverzichtbares Potenzial am Arbeitsmarkt. 
Ständige Weiterbildung ist wichtig um zu Überzeugen und 
sich für die rasanten Änderungen am Arbeitsmarkt fit zu 
machen.“ sagt Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt der Arbeitsagentur Offenburg. 
Interessierte Frauen können auch ihre Bewerbungsmappe 
checken und sich zu finanziellen Unterstützungsmöglich-
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keiten bei einer Weiterbildung beraten lassen. Für die nach-
stehenden kostenfreien Veranstaltungen ist keine Anmel-
dung erforderlich. Durchführungsort ist die Arbeitsagentur 
Offenburg, Weingartenstraße 3. 
Montag, 11. März 9-11 Uhr und 11-13 Uhr: Weiterbildungs-
angebote im kaufmännischen Bereich und IT. 
Montag, 18. März von 9-11 Uhr und von 11-13 Uhr: Weiter-
bildungsangebote im sozialen Bereich. 
Jeweils Freitag, 15. März und Freitag, 22. März von 9-11 Uhr: 
Bewerbungstipps und von 11-13 Uhr Bewerbungsmappen-
Check und individuelle Beratung zu finanziellen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten bei einer Qualifizierung. 
  
Praktikumswochen 2024: Anmeldung für Schülerinnen 
und Schüler  
Praktikum machen, Traumberuf entdecken! 
Während der Praktikumswochen von 11. März bis 5. April 
können Schülerinnen und Schülern jeden Tag in einen 
anderen Beruf hineinschnuppern. Zahlreiche Unternehmen 
aus der Region bieten Praktikumstage an. Betriebe und 
Schülerinnen und Schüler lernen sich in eintägigen Schnup-
perpraktika kennen. Die Jugendlichen können jeden Tag das 
Unternehmen wechseln und so in verschiedenen Berufen 
Erfahrungen sammeln. Auf www.praktikumswochen-bw.de 
gibt es eine Übersicht der teilnehmenden Unternehmen und 
die Möglichkeit zur Anmeldung. Bei der Registrierung 
können die Schülerinnen und Schüler selbst festlegen, an 
welchen Tagen sie teilnehmen möchten. Die Registrierung 
ist für alle ab der 8. Klasse kostenlos online möglich. 
Während der Schulzeit können Schülerinnen und Schüler für 
die Teilnahme vom Unterricht freigestellt werden. Infos dazu 
unter: www.praktikumswochen-bw.de/schulbefreiung 
  
Und wenn das Beste erst noch kommt? 
Telefonaktionstag „Zurück in den Beruf – mit uns (erfolg-
reich) durchstarten“ am 12. März 2024 
Auf dem Arbeitsmarkt entstehen viele neue, zukunftsfähige 
Tätigkeiten, die ideal für einen Wiedereinstieg in Arbeit sind. 
Der Telefonaktionstag der Bundesagentur für Arbeit gibt 
interessierten Frauen und Männern die Möglichkeit, sich in 
der neuen Arbeitswelt zu orientieren und beruflich wieder 
voll durchzustarten. 
Am Dienstag, 12. März 2024, findet von 9 bis 15 Uhr der 
bewährte Telefonaktionstag der Agentur für Arbeit Offen-
burg und in ganz Baden-Württemberg statt. Das Angebot 
richtet sich an Frauen und Männer, die aus familiären 
Gründen nicht oder nur in geringem Umfang erwerbstätig 
sind. Wer wieder zurück ins Berufsleben möchte, hat erfah-
rungsgemäß viele Fragen, vor allem: „Wie gelingt der 
Wiedereinstieg?“, „Wer kann mich dabei alles unterstützen?“ 
und „Wie finde ich die für mich passenden Unternehmen, 
das passende Job-Angebot oder die passende Qualifizie-
rung?“. 
Elke Leibbrand, die Beauftragte für Chancengleichheit der 
Arbeitsagentur Offenburg, informiert am Aktionstag über die 
vielfältigen Möglichkeiten auf dem regionalen Arbeitsmarkt 
und darüber, wie Familie und Beruf unter einen Hut zu 
bringen sind. Geklärt werden können auch Fragen zur 
Berufswegeplanung und zu Qualifizierungsangeboten. Inte-
ressierte Frauen und Männer erreichen unter der kosten-
freien Telefonnummer 0800 4 5555 00 die Service-Center der 
Bundesagentur für Arbeit. Nach Nennung des Kennworts 
„Chance Job“ und ihres Wohnorts werden sie direkt 
verbunden. 
Alternativ vereinbaren interessierte Personen gerne einen 
Termin mit der Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt: 0781 9393-215 oder per E-Mail Offenburg.
BCA@arbeitsagentur.de. 
  

Azubi-Speed-Dating am 13. März 2024 
Die Berufsberatung der Arbeitsagentur Offenburg veran-
staltet am Mittwoch, den 13. März 2024, von 13 bis 17 Uhr 
ein „Speed-Dating“. 
Für alle Jugendlichen, die noch in diesem Sommer mit einer 
Ausbildung oder einem Dualen Studium beginnen wollen, 
lohnt sich die Teilnahme. 
Das Speed-Dating ist der einfachste Weg, Jugendliche und 
Unternehmen auf eine unkomplizierte Art zusammenzu-
bringen. 15 Arbeitgeber aus dem Ortenaukreis erwarten die 
jungen Menschen. Im Angebot sind Ausbildungsstellen vom 
kaufmännischen bis zum 
technischen Bereich, sowie Duale Studiengänge. Weitere 
Informationen über das Angebot erhalten Jugendliche bei 
der Berufsberatung der Arbeitsagentur Offenburg oder über 
den Anmeldelink. 
15 Minuten haben die jungen Leute an diesem Tag Zeit, sich 
im Gespräch mit Unternehmern, Personalleitern oder Ausbil-
dern interessant zu machen – und umgekehrt. Dann wird 
gewechselt für das nächste Date mit dem nächsten Unter-
nehmen. Stimmt die Chemie, wird ein Vorstellungstermin 
oder auch ein Praktikum beim Arbeitgebenden vereinbart. 
Und wenn alles gut läuft, steht am Ende der Ausbildungs-
vertrag. Eine Anmeldung ist erforderlich über https://eveeno.
com/azubi-speed-dating-2024 
  
 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit verschickt:
Hilfe bei der Steuererklärung
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steu-
ererklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen 
den jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag der 
Freibetrag bei 10.908 Euro für Singles und bei 21.816 Euro 
für Verheiratete. Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch die 
kostenlose Bescheinigung „Information über die Meldung 
an die Finanzverwaltung“. Diese Bescheinigung führt alle 
steuerrechtlich relevanten Beträge auf, die die gesetzliche 
Rentenversicherung automatisch für das Jahr 2023 an die 
Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer die „Information über 
die Meldung an die Finanzverwaltung“ in der Vergangenheit 
schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 2023 
wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie 
hingegen erstmals benötigt, kann sie unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern.
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten 
Beträge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich 
dem Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von 
Hand in die Steuererklärung eingetragen werden.
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht die 
Broschüre unter „Pressemitteilungen und Nachrichten“ 
ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung. 

Anmerkung für die Redaktion
Die DRV BW ist als Trägerin der gesetzlichen Rentenversi-
cherung im Land Ansprechpartnerin in Sachen Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente für rund 7 Millionen 
Versicherte sowie rund 200.000 Unternehmen und als 
Verbindungsstelle zu Griechenland, Zypern, Liechtenstein 
und Schweiz auch bundesweit. Sie betreut rund 1,5 Milli-
onen Rentnerinnen und Rentner im In- und Ausland und hat 
ihre Hauptverwaltung in Karlsruhe und einen Sitz in Stutt-
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gart. Sie ist kundennah vor Ort mit Regionalzentren, Außen-
stellen, Servicezentren für Altersvorsorge, Ansprechstellen 
für Prävention und Rehabilitation und einem Arbeitgeber-
service. Zudem schult sie regelmäßig rund 120 ehrenamt-
liche Versichertenberatende, um Versicherten in der direkten 
Nachbarschaft Beratungsangebote machen zu können. Pro 
Jahr vergibt die DRV BW mehr als 100 Ausbildungs- und 
Studienplätze und beschäftigt rund 3.600 qualifizierte Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter.
 

Vorsicht „falscher Polizeibeamter “ 
Kriminelle rufen die Betroffenen an. Auf dem Telefondisplay 
erscheint die 110, die betrügerischer weise von den Tätern 
eingespielt wurde. 
Die Kriminellen warnen beispielsweise vor einem geplanten 
Einbruch und bieten an, einen Polizeibeamten Geld und 
Wertsachen abholen zu lassen und darauf aufzupassen und 
nach der Festnahme der Gauner wieder vorbeizubringen. 
Möglich ist auch, dass sie ihr Geld überprüfen wollen, um zu 
schauen, ob es echt ist. 
Oder sie warnen vor angeblichen betrügerischen Bankange-
stellten und wollen deshalb ihr Geld sicher aufbewahren, 
weil es auf der Bank nicht mehr sicher sei. 
Rechnen Sie auch damit, dass Sie ausgehorcht werden, ob 
überhaupt Geld und Schmuck in der Wohnung sind, um 
später die Wertsachen mit Gewalt zu holen.
• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen.
• Legen Sie den Hörer auf, wenn Ihnen etwas merkwürdig 

erscheint.
• Sprechen Sie am Telefon nicht über Ihre persönlichen und 

finanziellen Verhältnisse. Lassen Sie sich nicht aushor-
chen.

• Angezeigte Nummern auf dem Display können gefälscht 
sein.

• Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände an 
unbekannte Personen.

• Sprechen Sie mit Ihrer Familie oder anderen Vertrauten 
über den Anruf.

• Nutzen Sie nicht die Rückruffunktion und wählen Sie 
selbst die Polizei unter 110 oder Ihre örtliche Polizeidienst-
stelle an.

 
  
Einbruchschutzberatung  - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 
21-4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Fundsachen

1 graue Filztasche (Grundschule Ortenberg) 

Kindergarten, Schule  
und Weiterbildung

Hopser-
Basar Samstag

02.03.2024
Offenburg
13-15 Uhr

Wo
Stadtteil- und
Familienzentrum
Innenstadt
(im Bürgerpark)
Stegermattstr. 26
77652 Offenburg

Was
Baby- und

Kinderkleidung,
Baby-

ausstattung,
Spielwaren,

Bücher,
Fahrzeuge etc.
Auf den großen

und kleinen
Hunger sind wir
gut vorbereitet.
Freut euch auf

leckeren Kuchen
mit Kaffee und

frischen Waffeln
(auch zum

Mitnehmen)

Wer
Veranstalter:

Eltern-Kind-Zentrum
Offenburg e.V.

Kinderkrippe
Mühlbachhopser

Am Kronenbach 6a,
77652 Offenburg
0781 / 948 02 48

www.ekiz-
offenburg.de

Organisation:
Eltern der Krippe
Mühlbachhopser

Für die Anmeldung
und weitere

Informationen rund
um den Basar stehen

wir euch per Mail
unter

basar@ekiz-offenburg.de
zur Verfügung.

Tischflohmarkt
Tischgebühr 15 €
Aufgebaut werden kann ab 12:00 Uhr

Grimmelshausen-Gymnasium, Oken-
Gymnasium, Schiller-Gymnasium 

Anmeldungen für die kommenden fünften Klassen Grim-
melshausen-Gymnasium, Oken-Gymnasium, Schiller-

Gymnasium 
Anmeldungen für die fünften Klassen zum Schuljahr 
2024/2025 durch die Erziehungsberechtigten werden in der 
Zeit vom 05. bis 07. März 2024 jeweils zwischen 08.30 Uhr 
und 12.00 Uhr und zwischen 14.00 Uhr und 17.00 Uhr, sowie 
am Freitag, 08. März 2024 zwischen 08.30 Uhr und 13.00 
Uhr in den Sekretariaten entgegengenommen. 
Vorzulegen sind: die Grundschulempfehlung und die Bestä-
tigung der Grundschule im Original  („Blätter 3 und 4“), ein 
Masernschutznachweis und die Geburtsurkunde oder ein 
Pass. Weitere Informationen erhalten Sie auf den jeweiligen 
Webseiten der Schulen. Anmeldungen nach diesen Terminen 
sind nur in begründeten Krankheitsfällen, bei Inanspruch-
nahme des besonderen Beratungsverfahrens oder bei 
Neuzuzug möglich. 

Grimmelshausen-Gymnasium Offenburg (www.grimmels-
hausen-gymnasium.de), Gymnasiumstraße 9
Oken-Gymnasium Offenburg (www.oken.de), Vogesen-
straße 10
Schiller-Gymnasium Offenburg (www.schiller-offenburg.
de), Zeller Straße 33 
gez. Stefan Joost, Geschäftsführender Schulleiter 
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Marta-Schanzenbach-Gymnasium 
Gengenbach 

Anmeldung am Marta-Schanzenbach-Gymnasium 
Gengenbach zum Schuljahr 2024/25 
Die Anmeldungen der Schülerinnen und Schüler der 4. 
Grundschulklassen zum Eintritt in die Klassen 5 des Marta-
Schanzenbach-Gymnasiums Gengenbach für das nächste 
Schuljahr werden zu folgenden Zeiten entgegengenommen: 

Dienstag, 05.03.2024 bis Donnerstag, 07.03.24 jeweils von 
8-13 Uhr und 14-17 Uhr sowie am Freitag, 08.03.24 von 8 
– 13 Uhr.
Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich. 

Bitte bringen Sie hierfür folgende Unterlagen mit:
• Grundschulempfehlung und Formular zur Anmeldung an 

der weiterführenden Schule (Seite 3 und 4 der Grundschu-
lempfehlung mit Dreieck gekennzeichnet im Original).

•  Identitätsnachweis des Kindes (Personalausweis, Reis-
pass oder Geburtsurkunde)

• Nachweis über den Masernschutz (z.B. Impfpass)
 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 07803/93 880 
zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen 

Die Schulleitung 
 

Werkreal- und Realschule Gengenbach 

Anmeldetage
Die Anmeldungen der Schülerinnen und Schüler der 4. 
Grundschulklassen zum Eintritt in die Klasse 5 für das 
Schuljahr 2024/25 der Werkreal- und Realschule Gengen-
bach finden vom 

Dienstag, 5.3.2024 bis einschließlich Freitag, 8.3.2024 

im Sekretariat statt. 

Eine Terminbuchung für die Schulanmeldung über unsere 
Homepage www.wrrs-gengenbach.de ist zwingend erfor-
derlich. Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Schulleitung 
 

Gewerbliche Schule Lahr 

Informationstag 
Duales Berufskolleg Fahrzeugtechnik - 09. März 2024 von 
10 - 13 Uhr 
Abwechslungsreich, herausfordernd und vielseitig: Die 
Ausbildung zur/zum Kfz-Mechatroniker/in ist nach wie vor 
sehr beliebt und eröffnet den Absolventen viele verschie-
dene Arbeitsbereiche. 
  
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet mit dem dreijährigen 
dualen Berufskolleg Fahrzeug-technik eine ideale Möglich-
keit, sich auf hohem Niveau zu qualifizieren. Zudem kann 
über den Besuch von Zusatzunterricht die Fachhochschul-
reife erworben und so ein Studium angeschlossen werden. 
Diese erfolgreiche Schulart wird in der Region nur an der 
Gewerblichen Schule Lahr angeboten und setzt einen mitt-
leren Bildungsabschluss voraus. 

Gemeinsam mit den Ausbildungsbetrieben sichert das 
Berufskolleg Fahrzeugtechnik eine praxisorientierte Ausbil-
dung auf hohem Niveau und bereitet optimal auf die Gesel-
lenprüfung zum Kfz-Mechatroniker mit den Schwerpunkten 
Pkw-Technik, Nutzfahrzeugtechnik oder System- und Hoch-
volttechnik vor. 
  
Wer sich für diese Ausbildungsmöglichkeiten an der 
Gewerblichen Schule Lahr interessiert ist herzlich zum 
Infotag am Samstag, 9. März, 10 bis 13 Uhr, in die Kfz-
Werkstätten in der Tramplerstr. 80 in Lahr eingeladen. 
Geboten werden Führungen, Simulationsfahrten auf dem 
Leistungsprüfstand und ein Einblick in verschiedene Ausbil-
dungsstationen. 
  
Weitere Informationen gibt es auf unserer Homepage unter 
www.gs-lahr.de 
oder über das Sekretariat unter 07821 / 95449-2600. 
  
Gewerbliche Schule Lahr 
info@gs-lahr.de
www.gs-lahr.de 
 

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau 

Seminar - Hurra, ein Konflikt
Zu einem Seminar „Einführung in die Gewaltfreie Kommuni-
kation (GFK) nach Marshall B. Rosenberg“ lädt die Evange-
lische Erwachsenenbildung Ortenau nach Offenburg ein. 
Konflikte sind meist unangenehm, Kräfte raubend und 
führen oft dazu, dass wir uns als unglückliche SiegerInnen 
oder unglückliche VerliererInnen erleben. Die Gewaltfreie 
Kommunikation zeigt eine Möglichkeit, unterschiedliche 
Anliegen und Konflikte als Chance auf ein besseres, verbin-
denderes Miteinander zu erleben.
Inhalte des Wochenendes werden sein:
• Vorstellung der GfK und des 4-Schritte-Models nach 

Rosenberg
• Sich aufrichtig ausdrücken und die anderen dabei im Blick 

haben
• Empathisches zuhören und vermuten
• Praktische Übungen an eigenen Gesprächs– und Konflikt-

situationen
 
Termine: Sa, 9. März, 10 - 17 Uhr und So, 10. März 2024, 
11.30 – 17 Uhr
Kosten: 140 Euro
Referentin: Monika Knaus, Religionspädagogin und Dipl. 
Sozialpädagogin, CNVC-zertifizierte GfK-Trainerin 
Anmeldung unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder www.
eeb-ortenau.de. 
  
 

Vereine und Organisationen

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

„Ein Dorf hilft sich selbst“ 
Getreu diesem Motto möchten wir für Sie da sein. Folgende 
Angebote können wir derzeit machen: 
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SoNO-Erzählcafé! 
Das Erzähl-Café ist regelmäßig am Mittwoch von 15 bis 17 
Uhr geöffnet. Willkommen sind alle Seniorinnen und Seni-
oren, die einen geselligen Mittwoch-Nachmittag in fröhlicher 
Runde mit anderen erleben möchten. 
Da gibt es zu Beginn Kaffee und Kuchen. Danach ein buntes 
Programm wie zum Beispiel leichte Sitzgymnastik, Volkslie-
dersingen, Tischspiele, Gedächtnisübungen, unterhaltsame 
Gedicht- und Vorlesebeiträge - und natürlich immer wieder 
Zeit zum Miteinanderschwätzen. 
Projektleiterin: Gerda Link, Telefon: 0781 3 54 58. 
Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bitte bei der 
Fahrdienstleiterin Renate Rieder,
Tel. 0781 97 06 33 00.   

Mitarbeit in der Nachbarschaftshilfe? 
Das Soziale Netzwerk Ortenberg e.V. sucht Helfer*innen 
in der Nachbarschaftshilfe Ortenberg. 
Haben Sie Zeit und Freude daran, ältere und hilfebe-
dürftige Ortenberger*innen stundenweise zu unter-
stützen und zu betreuen. Dann melden Sie sich einfach 
bei uns. 
Als bürgerschaftlich Engagierte bekommen Sie eine 
steuerfreie angemessene Vergütung und werden mit 
dem Lächeln der Betreuten zusätzlich entlohnt! 
Rufen Sie uns an und informieren Sie sich. 
Telefon: 0781 / 97 06 33 00 (Renate Rieder) 

  

MITTENDRIN - Mehrgenerationentreff in Ortenberg
....für Alteingesessene und Neuzugezogene jeden Alters. 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat  
  

  
MITTENDRIN - Mehrgenerationentreff 
in Ortenberg
....für Alteingesessene und Neuzuge-

zogene jeden Alters.
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im 

Monat um 17 Uhr im Atrium, Untere 
Matt 5. 

  
Das nächste Treffen findet im März statt:

Donnerstag, den 14. März 2024 um 16 Uhr:
Wir backen Osterhasen-Plätzchen in der Schulküche der 

Grundschule Ortenberg.
Kinder und Enkel sind herzlich dazu eingeladen, mitzu-

wirken! 
  

Wir treffen uns in der Schulküche der Grundschule Orten-
berg, den Eingang über die Treppe werden wir mit unserem 
SoNO-Roll-up sichtbar machen. Für Teig ist gesorgt, wer 
mag, kann eigenes „Material“ (Hasen-Ausstecher, Wellholz, 
Schürze, Backpapier) mitbringen. 
  
Vorausschau:
Am 11. April 2024 gibt es wieder einen fröhlichen Gesell-
schafts-Spiele-Nachmittag um 17 Uhr im Atrium für Jung 
und Alt, das Mitbringen von Lieblingsspielen ist gerne 
gesehen! 
Wir freuen uns auf Dich, auf Euch, auf Sie! 
  
Fahrdienste 
Sie haben einen Fahrwunsch zum Arzt, Friseur, Kranken-
gymnastik oder andere Ziele und möchten auch wieder 
zurückgebracht werden. 
Dann richten Sie bitte Ihre Fahrwünsche von Montag bis 
Freitag (mindestens drei Tage vor dem gewünschten Fahr-
termin) an Renate Rieder Tel: 97 06 33 00. 

Nachbarschaftshilfe  
Interesse an einer stundenweisen häuslichen Betreuung für 
sich selbst oder einen betreuungsbedürftigen Angehörigen? 
  
-  Hilfe im Haushalt/hauswirtschaftliche Versorgung: z.B. 

Wäschepflege, Zubereitung von Mahlzeiten, beim 
Einkaufen und Besorgungen 

-  Besuchs- und Begleitdienste: z.B. zum Arzt, Friseur, auf 
den Friedhof, bei Sparziergängen 

-  Förderung der Lebensqualität durch Gespräche, Ausgehen, 
Vorlesen, Spielen 

  
Rufen Sie einfach unter Tel: 97 06 33 00  an (Renate Rieder) 
oder E-Mail: ambulante-dienste@sono-ortenberg.de 
  
Grundschulkinderbetreuung    
SoNO führt im Auftrag der Gemeinde die Betreuung der 
Ortenberger Grundschul-Kinder von Montag bis Freitag an 
Schultagen bis 16.30 Uhr durch, ebenso die Essensausgabe 
in der Schulmensa.  
Näheres zur Betreuung und zum Betreuungsvertrag unter 
www.sono-ortenberg.de. Hier ist auch ein Link zum Essens- 
Bestellsystem zu finden mit Informationen. 
  
Hühnergarten 
Mit dem „Hühnergarten“ hat SoNO einen Ort zum Ausruhen 
und der Begegnung geschaffen. Eine Terrasse mit Tisch und 
Bänken lädt zum Verweilen ein. Gesprächsstoff ergibt sich 
durch die Beobachtung der Hühner und der Störche, die in 
unmittelbarer Nachbarschaft zurzeit wieder ihre Kämpfe um 
die Nester austragen und dabei nicht zimperlich sind. 
Aufmerksamkeit erlangen sie auch durch ihr lautes Klap-
pern. 
Derzeit leben 20 Zwerghühner fünf unterschiedlicher 
Rassen in unserem Garten. Bislang hatten wir sieben 
Chabo-Hennen und einen Hahn sowie jeweils drei Sund-
heimer- und Vorwerk-Hennen und Italienerinnen. Hinzuge-
kommen sind drei Hennen, bei denen wir zunächst davon 
ausgingen, dass es sich um Wyandotten handelt. Inzwi-
schen hat sich rausgestellt, dass es Cochin-Hennen sind. 
Nachfolgend stellen wir Ihnen die Rasse der Italiener vor:
 
Italiener 
Beim Italiener Huhn lässt der Name seine Herkunft erkennen: 
Es wurde Mitte des 19. Jahrhunderts aus verschiedenen 
italienischen Landhühnern herausgezüchtet. Im Jahr 1835 
wurden die Italiener nach Amerika gebracht. Über England 
– dort als Leghorn bekannt - kamen sie um das Jahr 1970 
nach Deutschland. Mit der Industrialisierung wurden viele 
Legerassen durch Legehybride verdrängt. Dies trifft auch 
auf die Italiener zu, die mittlerweile auf der roten Liste 
gefährdeter Nutztierrassen stehen und zwar unter strenger 
Beobachtung. 
Die Zwerg-Italiener  stammen aus Großbritannien und 
wurden erstmals 1920 in Deutschland ausgestellt. Sie sind 
eine Miniaturausgabe der Großrasse. 
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Sie gelten als zutraulich, sind lebhaft und benötigen einen 
großen Auslauf. Haben sie viel Platz, fliegen sie auch nicht. 
Die Hühner sind lang und schlank. Auffallend ist ihr Kamm, 
der – bei den Junghennen auf dem Foto leider noch nicht zu 
erkennen – vorne aufrecht steht und hinten nach einer Seite 
umschlägt. Dies lässt sie wie „schräge Vögel“ aussehen. Es 
gibt sie in über 20 unterschiedlichen Farbschlägen. 
Die Hennen wiegen ca. 900 Gramm, Hähne sind 200 Gramm 
schwerer. Die Hennen legen etwa 140 Eier im Jahr. Diese 
sind weiß und wiegen etwa 35 Gramm. 
Vgl. https://www.huehner-haltung.de/gefluegel/huehner-
rassen/italiener/ 
Vgl. Bauer, Yvonne und Wilhelm: Zwerghühner in meinem 
Garten Kleine Hühner artgerecht halten, Stuttgart 2022 
Vgl. https://www.dein-bauernhof.de/zwerg-italiener/index.
html 
Vgl. https://de.wikipedia.org/wiki/Zwerg-Italiener 
Vgl. Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter e.V.: Rassegeflü-
gelstandard für Europa 
  
SoNO Büro im Rathaus Ortenberg, Dorfplatz 1, 77799 Orten-
berg 
Tel.Nr. 97 06 33 00 
Email-Adresse: info@sono-ortenberg.de 
Homepage: www.sono-ortenberg.de 
  
Sprechzeit Montag von 11:00 – 13:15 Uhr (Renate Rieder) 
Im Untergeschoss des Rathauses, hier befindet sich neben 
dem Büro auch ein Briefkasten. 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024 
Der Gesamtvorstand des Turnverein 1903 Ortenberg e.V. 
lädt alle Mitglieder, Freunde, Gönner und Interessierten 
recht herzlich zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 
15. März um 19:00 Uhr im Foyer der Schlossberghalle ein. 
Besonders herzlich wollen wir an dieser Stelle unsere Ehren-
mitder einladen. 
Tagesordnung
1. Gemeinsames Lied
2. Begrüßung durch den Vorsitzenden Öffentlichkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Totengedenken
5. Berichte des Vorstandes
6. Sportlerehrung
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassen-

führers
8. Ehrung verdienter Übungsleiter*innen/Trainer*innen und 

Vorstandsmitglieder
9. Satzungsänderung*
10. Entlastung des Gesamtvorstandes
11. Neuwahl des Gesamtvorstandes
12. Mitgliederehrungen
13. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
14. Gemeinsames Lied und Schlusswort
 
*Satzungsänderung: 
§9 Gesamtvorstand; Absatz 1. Der Gesamtvorstand besteht 
aus: 
neu hinzu: 
1.4 bis zu 5 Beisitzern 

Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 08. 
März bei Dieter Harter, Obere Steine 11, 77799 Ortenberg, in 
schriftlicher Form eingereicht werden. 
Über eure zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.  

Der Gesamtvorstand 
  
  
3 Punkte für die Volleyball Damen! 
Am vorletzten Sonntag, dem 18. Februar, haben die Damen 
der Volleyballmannschaft ihren letzten Heimspieltag der 
Saison 23/24. Im ersten Spiel des Tages mussten sich die 
Damen gegen den TSV Al. Zähringen 3 mit einem 3:0 
geschlagen geben. 
Das zweite Spiel gegen den TV Kappelrodeck 2 konnte die 
Volleyballmannschaft des TVO, 
trotz unglücklicher Verletzung einer ihrer Spielerinnen, mit 
einem klaren 3:0 für sich 
entscheiden. Somit endete der vergangene Spieltag mit drei 
Punkten für den TV Ortenberg. 
Doch die Saison ist noch nicht vorbei! Am Samstag, den 16. 
März haben die Spielerinnen ihren letzten Spieltag in Frei-
burg gegen den FT 1844 Freiburg 5 sowie den USC 
Freiburg 4. 
 

Förderverein des 
Turnverein 1903 Ortenberg e.V.

Altpapiersammlung 
Wir möchten die Einwohner von Ortenberg auf die Altpapier-
sammlung des Förderverein des Turnverein am 09. März 
aufmerksam machen. Der Rohstoff Papier, Zeitungen, Zeit-
schriften, Werbezeitschriften usw. ist viel zu wertvoll, um in 
der grünen Tonne zu landen. Sammeln sie deshalb ihr Altpa-
pier. Wir holen es ab. 
Der Erlös kommt ausschließlich den Jugendabteilungen, 
den Kindern, des Turnvereins zugute. 
Sollte jemand Hilfe benötigen dann kann er sich unter 0781-
43599 oder 0781-34343. 
  
Einladung zur Mitgliederversammlung 2024 
Das Vorstandsteam des „Förderverein des Turnverein 1903 
Ortenberg e.V. lädt alle Mitglieder, Freunde, Gönner und alle 
Interessierten recht herzlich zur Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 12. März in das Schlossbergstüble ein. Beginn ist 
um 19:00 Uhr. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassie-

rerin
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Neuwahlen des Gesamtvorstandes und der Kassen-

prüfer
9. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
10. Schlusswort
 
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 04.
März beim 2. Vorsitzenden Bernd Walter, Hundweg 1a, 
77799 Ortenberg, in schriftlicher Form eingereicht werden. 

Das Vorstandsteam 
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Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

Einladung 
Heute, Freitag, den 1. März 2024 hält die Ortenberger Schüt-
zengesellschaft von 1559 e.V. ihre 58. ordentliche Hauptver-
sammlung ab. 
Alle Mitglieder, sowie Freunde und Gönner sind hiermit herz-
lich eingeladen. 
  
Ort der Versammlung:  Schützenhaus Schluchgasse 2 (am 
Steinbruch) 
Beginn: 19:30 Uhr 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.  Totenehrung 
3.  Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden 
4.  Berichte der Sportwarte 
5.  Bericht des Jugendleiters 
6.  Bericht des Schatzmeisters 
7.  Bericht der Kassenprüfer 
8.  Entlastung des Schatzmeisters 
9.  Entlastung der Vorstandschaft 
10.  Wahl des Wahlleiters 
11.  Neuwahl der Vorstandschaft 
 a) Oberschützenmeister (Erster Vorsitzender) 
 b) Schützenmeister (Zweiter Vorsitzender) 
 c) Schatzmeister  
 d) Schriftführer  
 e) Sportwarte 
 f) Jugendwart  
 g) Zwei Beisitzer 
 h) Ernennung von Referenten 
12.  Wahl eines Kassenprüfers
13.  Ehrungen 
14.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Anträge zur Hauptversammlung können nur berücksichtigt 
werden, wenn sie eine Woche vor der Versammlung schrift-
lich eingereicht werden (§ 11 Abs. 2 der Satzung). 
Wir freuen uns über Deine / Ihre Teilnahme und bitten um 
pünktliches Erscheinen. 
  
Termine: 
Fr. 15.03.2023, 18:00 Uhr – Altersrundenwettkampf in 
Hohberg 
  
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD 
  
Weitere Informationen im Internet unter 
www.sg-ortenberg.de 
  

Musikverein Ortenberg

Probensamstag zum Frühjahrskonzert am 13. April 2024 
Einen großen Schritt in Richtung Frühjahrskonzert machte 
das Blasorchester des Musikvereins Ortenberg am vergan-
genen Wochenende: Mit Dirigent Beni Litterst bereiteten 
sich die Musikerinnen und Musiker am Probensamstag auf 
den Konzertabend vor, der am 13. April in diesem Jahr nach 
Ostern und damit etwas später als gewohnt stattfindet. 
Vor allem an der Ouvertüre zu Rossinis „Wilhelm Tell“ und 
den Melodien aus dem Musical „Elisabeth“ wurde viel 
Probenarbeit investiert. Dazwischen gab es ein gemein-

sames Mittagessen und viel gute Laune bei der Pasta- Party. 
Besonders viel Spaß hatten die einzelnen Register beim 
Videodreh mit Myriam Vollmer; auf dessen Ergebnis, mit 
dem wir unsere Gästen zu Beginn des Konzerts überraschen 
möchten, dürfen Sie gespannt sein... 
  
Jugendkonzert am Sonntag, den 3. März um 16:00 Uhr 
An diesem Sonntag, den 3. März um 16:00 Uhr findet das 
Jugendkonzert des gemeinsamen Vororchesters und des 
Jugendorchesters der Stadtkapelle Offenburg und des 
Musikvereins Ortenberg statt. Beide Vereine kooperieren 
nun bereits seit geraumer Zeit erfolgreich und wechseln sich 
bei der Ausrichtung des jährlichen Konzertnachmittags 
jeweils ab. Die Dirigenten Barbara Frei und Axel Berger 
bereiten ihre Ensembles derzeit auf deren großen Auftritt in 
der Abtsberghalle Zell Weierbach vor. Ebenfalls zu hören 
sind die Bläserklassen der Georg-Monsch-Schule und der 
Erich-Kästner-Realschule. Die jungen Musikerinnen und 
Musiker würden sich über zahlreichen Besuch sehr freuen! 
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Frauen-Treff Ortenberg e.V.

Am 09. März 2024 lädt der Frauentreff Ortenberg um 9:30 
Uhr ins Elisabethenhaus ein. Ausser dem Geniessen des 
gemeinsamen Frühstücks ist Frau Ursula Hansert Referentin 
der AOK-Gesundheitskasse zu Gast.
Ihr Vortrag“Gelassen trotz Stress – mit den Anforderungen 
des Lebens umgehen“
In unserer heutigen Welt, die geprägt ist von ständiger 
Erreichbarkeit, hohen Anforderungen und einem schnellen 
Lebensrhytmus, wird der Umgang mit Stress zu einer 
Schlüsselkompetenz. Ein ausreichendes Verständnis von 
Stress hilft uns, aktiv Schritte zu unternehmen, um Heraus-
forderungen zu bewältigen und unsere Gesundheit zu 
schützen. Im Vortrag werden effektive Strategien zur Stress-
bewältigung vorgestellt und ausprobiert.
Anmeldungen nimmt Regina Erdrich Tel. 0781 42803 oder 
RErdrich@gmx.de entgegen. 
 

Förderverein  
Wohngemeinschaft Storchennest

Einladung zur 1. Mitgliederversammlung des Förderver-
eins der Wohngemeinschaft Storchennest Ortenberg e.V. 
Die Vorstandschaft des Fördervereins der Wohngemein-
schaft Storchennest Ortenberg e.V. lädt alle Mitglieder recht 
herzlich zur 1. Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 
21. März 2024 um 18.30 Uhr, in das Atrium des Storchen-
nestes ein. 
  
Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Bekanntgabe der Tagesordnung 
3. Totenehrung 
4. Bericht 1.Vorsitzender 
5. Bericht Kassenwartin 
6. Bericht Kassenprüfer und Entlastung 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 07. 
März 2024 beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden. 
  
Im Namen der Vorstandschaft 
Martin Herzog (1. Vorsitzender) 
Förderverein Wohngemeinschaft Storchennest Ortenberg 
e.V. 
Zehntfreistrasse 3a 
77799 Ortenberg 
Kontakt@foerderverein-storchennest-ortenberg.de 
Tel. 0781-639 36 835 
  
  
Themenabende im Storchennest 
Nach der erfolgreichen Veranstaltungsreihe 2023 bietet der 
Förderverein der Wohngemein-schaft Storchennest Orten-
berg e.V. auch in diesem Jahr wieder verschiedene Themen-
abende für alle Interessierten an. 
Die Abende finden unter fachkundiger Leitung von Frau 
Nicole Gand (Pflegefachkraft - Master of Advanced Studies) 
im Atrium der vollständig selbstverantworteten ambulanten 
Wohngemeinschaft Storchennest statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Spenden zugunsten des Förder-
vereins der Wohngemeinschaft Storchennest sind gerne 
gesehen. 

Eine Voranmeldung ist nicht zwingend erforderlich (außer 
beim Letzte Hilfe Kurs). Interessierte dürfen sich jedoch 
gerne vorab, mit Angabe des Veranstaltungstermins, unter 
der E-Mail - Adresse Kontakt@foerderverein-storchen-
nest-ortenberg.de anmelden. 
  

Übersicht der nächsten 2 Themenabende 2024: 

  
Mittwoch 13.03.24  von 18.30 – 20.00 Uhr 
Alterserkrankungen 
Ältere Menschen sind nicht automatisch krank oder 
gebrechlich. Viele Menschen bleiben bis ins hohe Alter 
gesund und körperlich fit. Trotzdem gibt es typische Erkran-
kungen im Alter. 
  

Freitag 12.04.24  von 17.00 – 21.00 Uhr  
Letzte Hilfe Kurs 
Das Kleine 1×1 der Sterbebegleitung. Es wird Basiswissen 
der Sterbebegleitung vermittelt. Gleichzeitig soll der Kurs 
Orientierung geben und einfache Handgriffe zeigen. Sterbe-
begleitung ist keine Wissenschaft, sondern ist auch in der 
Familie und der Nachbarschaft möglich. Wir möchten 
Grundwissen an die Hand geben und ermutigen, sich Ster-
benden zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, was wir alle 
am Ende des Lebens am meisten brauchen. 
  
Der Förderverein freut sich auf viele interessierte Teilnehmer. 
  
 
 

Tagespflege/Seniorenzentrum Sternenmatt

Tagespflege Sternenmatt  
Untere Matt 7 Ortenberg 
Gemeinsam statt einsam 
Mo.-Fr. von 8:00 Uhr – 16:30 Uhr 
Fahrdienst 
Essen frisch zubereitet 
Aktivitäten und Spaß 
gesellige Angebote, Gedächtnistraining, Singkreis usw. 
Gottesdienste 
Ausflüge, Veranstaltungen 
Kostenloser Schnuppertag 
Nähere Auskünfte und Beratung 
Telefon: 0781/97062710 
  
  
Seniorenzentrum Sternenmatt 
Untere Matt 7 Ortenberg 
Die Alternative zum Pflegeheim 
  
Wir bieten eine rund um die Uhr Betreuung 
Mit wohligem und heimeligem Ambiente 
Selbstbestimmung ist uns wichtig 
Wir unterstützen, wo es nötig ist 
Probewohnen gerne auf Anfrage 
Gerne beraten wir Sie vor Ort und unter: 
Telefon: 0781/97051234 
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Homepage: 
www.narrenmuseum-ortenberg.de 
www.museums-geschichtsverein-ortenberg.de 
  
Öffnungszeiten des Narrenmuseums beachten 
Das Ortenberger Narrenmuseum ist wieder jetzt am Sonntag, 
03.03.24 von 14-16 Uhr für Sie geöffnet! 
Gruppenführungen sind auf Anfrage möglich. Einfach per 
Mail: kontakt@narrenmuseum-ortenberg.de oder 0172 
8138307 einen Termin anfragen. 
  
Sanierung Altes Schulhaus – Fensterladen Aktion  
Die Sanierungsmaßnahmen für das Alte Schulhaus gehen 
weiter. Die Fensterläden werden in den nächsten Wochen 
abgehängt und die Restaurierung beginnt. 
Die Fensterläden wollen wir über eine Spendenaktion finan-
zieren. Die Aktion läuft super – vielen Dank für die zahl-
reichen Spender und Unterstützer. 
Die Frontseite und die rechte Gebäudeseite sind bereits 
komplett ausgebucht. Auf der Gebäuderückseite sind noch 
Fensterläden frei. Alle Details dazu sind im nachfolgenden 
Flyer zu finden oder auf unserer Homepage. Bei Fragen bitte 
gerne ein Vorstandsmitglied ansprechen. Wir freuen uns 
natürlich sehr über weitere Fensterladen – Spender. 

 

CDU Ortsverband

  
Nominierungsversammlung 

  
zur Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber für die 
Wahlliste der CDU Ortenberg für die Gemeinderatswahl am 
9. Juni 2024. 
 
Wir laden Sie zu dieser Versammlung am Dienstag, 5. März 
2024, um 19.30 Uhr im Gasthaus Krone in Ortenberg recht 
herzlich ein. Nach den Regularien zur Wahl und einer Vorstel-
lung der Kandidatinnen und Kandidaten erfolgt die Aufstel-
lung der Wahlliste. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 

LandFrauenVerein-Offenburg /  
Land, Hohberg, Schutterwald

Bitte vormerken!
Der Milchwirtschaftliche Verein Baden-Württemberg e.V. 
informiert am Dienstag, 12. März 2024 um 19.00 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Kunigunde in Durbach unter dem Motto 
„Kalzium - lecker verpackt“ über die Bedeutung von Milch-
produkten in der Ernährung. Vor allem um eine knochen-
freundliche und kalziumreiche Ernährung, zu der täglich 3 
Portionen Milch- und Milchprodukte gehören, geht es in 
dem Vortrag von Margitta Hofmann-Schuster. Der Refe-
rentin erläutert, warum eine kalziumreiche Ernährung zur 
Vorbeugung von Osteoporose nicht nur in jungen Jahren 
wichtig ist und klärt über Risikofaktoren auf, die zu Osteo-
porose führen können. Während des Vortrags werden 
verschiedene Kostproben angeboten, in den „Kalzium - 
lecker verpackt“ ist.
Zu dieser Veranstaltung ist eine Anmeldung bis spätestens 
6. März 2024 bei Petra Männle unter Tel. 0781/948 2442 
erforderlich. 
 

Schwarzwaldverein Offenburg 

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein Offenburg 
Jeden Mittwoch trifft sich die Nordic Walking-Gruppe um 9 
Uhr am Sportplatz Rammersweier (Waldrand an der Durba-
cher Straße). Dauer: ca. 90 min. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Gäste sind herzlich willkommen. 
Weitere Auskünfte erteilt gern: Karin Liebig, Tel. 0781 96 75 
77 27 
  
Der Ortenauer Weinpfad vor 201 Jahren 
Am Sonntag, 10.03., lädt der Schwarzwaldverein Offenburg 
ein zu einer anspruchsvollen und interessanten Wande-
rung. Thematisch geht es um den guten Hausgeist von 
Rodeck, um die „Kappler Weiber“, welche die Oberkircher 
das Fürchten lehrten, sowie um andere  
Geschichten und Ansichten. So lässt die Tourbeschreibung 
eines alten Wanderführers uns Bekanntes aus einem 
anderen Blickwinkel sehen. Die Wanderstrecke umfasst ca. 
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14 Kilometer, es ist mit einer reinen Gehzeit von etwa 5 
Stunden zu rechnen. Höhenmeter sind es ca. 480 auf und 
500 ab. Bitte Rucksackvesper mitbringen. Trittsicherheit ist 
erforderlich, Wanderstöcke werden empfohlen. Treffpunkt 
und Uhrzeit bei der Anmeldung: kluth.silke@t-online.de, Tel. 
07 81/9 66 47 43. 
Führung: Silke Kluth und Steve Buchanan. Gäste sind herz-
lich willkommen. 
  
Unser Service:Newsletter 
Bitte anmelden unter schriftfuehrerin@schwarzwaldverein-
offenburg.de 
  
Aktuelle Termine und Infos: www.schwarzwaldverein-
offenburg.de 
  
 

Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach/
Rammersweier 

Doppelkonzert des Akkordeon-Spielrings Zell-Weierbach/
Rammersweier unter Mitwirkung des Mandolinen- und 
Gitarrenvereins Zell-Weierbach am 09.03.2024, 19:30 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Rammersweier 
  
2024 möchten wir Sie wieder herzlich zu unserem traditio-
nellen Frühlingskonzert in die Festhalle Rammersweier 
einladen. Dieses Jahr mit dem Mandolinen- und Gitarren-
verein als Gastorchester. 
Das 1. Orchester des Akkordeon-Spielrings unter der 
Leitung von Patric Jockers wird als Gastgeber den Konzer-
tabend eröffnen. Klassisch beginnt das Konzert mit einer 
technisch anspruchsvollen Ouvertüre, der „Bagatelle“ von 
J. Rixner. Hier werden die Spieler gleich mit ihrem ganzen 
Können gefordert. Mit der Originalkomposition für Akkorde-
onorchester „Big Apple Suite“, darf das Publikum die 
verschiedenen kulturellen Einflüsse New Yorks erfahren, 
musikalisch in Komposition gesetzt durch Wolfgang Russ-
Plötz. Danach wird das Publikum auf eine fernöstliche Reise 
mit dem Titel „Tokyo Adventure“ entführt. Abgerundet wird 
der erste Konzertteil mit den Unterhaltungsklassikern „The 
Final Countdown“ von der Band Europe und einem „Best-
Of“ der Erfolgsband ABBA. 
Die Spieler des Mandolinen- und Gitarrenvereins Zell-Weier-
bach werden danach im zweiten Teil mit ihrem Dirigenten 
Rainer Pohlmann ein abwechslungsreiches Programm auf 
die Bühne bringen. Den Übergang von den Tasten- zu den 
Saiteninstrumenten macht dabei ein Stück, welches beide 
Instrumente vereint. Benedikt Burkart wird am Solo-Akkor-
deon zusammen mit den Mandolinen- und Gitarrenklängen 
des Orchesters das Stück „Katalanische Impressionen“ zu 
Gehör bringen. Im Anschluss werden dann mit Stücken wie: 
Durch Schwarzwald’s Auen, Lied und Tanz aus Sizilien, 
Serenata, Torno a Surriento, und Con Fuego verschiedene 
Musikrichtungen präsentiert, die für jeden Geschmack 
etwas bieten. 
Genießen Sie vor und nach dem Konzert, sowie in der Pause, 
Häppchen und Getränke an unserer Theke. 
Das Konzert beginnt um 19:30 Uhr, Einlass ist ab 18:30 Uhr. 
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 9 € und an der Abendkasse 
10 €. 
Die Vorverkaufsstellen sind in Rammersweier – Bäckerei 
Müller und in Zell- Weierbach – Conny´s Lottoshop, Schreib-
waren und Dekoartikel Konstanzer (Poststelle), sowie bei 
den Mitgliedern des Akkordeonspielrings. 
  
Auf Ihren Besuch freut sich der Akkordeon-Spielring Zell-
Weierbach/ Rammersweier 

Section77 e.V. 

Tag des offenen Hackspace bei Section77 e.V. am Samstag, 
2. März 2024 von 11 bis 17 Uhr 
Hackspaces sind Gemeinschaftsräume, die dem Spaß, der 
Kunst, dem Politischen und vor allem dem sozialen 
Austausch gewidmet sind. Um das mit den eigenen Sinnen 
zu erfahren, gibt es weltweit den Tag des offenen Hack-
space, an dem sich auch die Offenburger Mitmachwerkstatt 
Section77 beteiligt. Am Samstag, 2. März 2024 haben wir 
von 11 bis 17 Uhr unsere Tür geöffnet. 
  
Was gibt es? 
  
Neben den Räumlichkeiten selbst könnt ihr die Menschen 
kennenlernen und die Themen, mit denen sie sich befassen, 
und vor allem könnt ihr erfahren, was hinter der Idee von 
Hackspaces und Hacken im Allgemeinen steckt. Es gibt 
Führungen durch die Räume, Vorführungen einiger unserer 
Projekte, Kaltgetränke, aber in jedem Fall Soziales und 
Austausch. 
  
Weshalb machen wir das? 
  
Vor allem machen wir das aus Überzeugung. Wir haben uns 
unsere Räume geschaffen, in denen wir uns gemeinsam 
spielerisch, künstlerisch und politisch austoben können. Wir 
sind überzeugt, dass es sehr wertvoll ist, diese Räume und 
Möglichkeiten zu haben. Das wollen wir auch anderen 
zeigen. 
  
Ganz eigennützig freuen wir uns natürlich, wenn dadurch 
Personen auf uns aufmerksam werden, die sich bei uns 
wohlfühlen und durch die Veranstaltung den sozialen und 
inhaltlichen Anschluss zu uns finden können. Menschen 
außerhalb unserer ‚Bubble‘ möchten wir einen Einblick und 
Verständnis über uns vermitteln – Horizonte zu erweitern, 
kann selten verkehrt sein. 
  
Für wen ist das gedacht? 
  
Dieser Tag richtet sich an an alle Neugierigen und an alle, die 
in Technik mehr sehen als nur ein apolitisches Mittel zum 
Zweck und die sich mit Gleichgesinnten umgeben wollen. 
  
Wo? 
  
Unsere Räume sind in Offenburg direkt im Gebäudes des 
Hauptbahnhofs, in der Hauptstrasse 1. Wir sind damit übri-
gens der einzige Hackspace in Deutschland mit eigenem 
ICE-Halt ;) 
  
Du kannst nicht an dem Tag? 
  
Schade, aber kein Drama – wir treffen uns jeden Dienstag ab 
20 Uhr und jeden ersten Samstag eines Monats ab 14 Uhr. 
Eine Teilnahme ist bei uns immer kostenfrei, unverbindlich 
und ohne vorherige Anmeldung möglich. Weitere Informati-
onen und unseren Kalender findest Du auf section77.de. 
  
 

Kolpingfamilie Gengenbach 

Die Kolpingfamilie Gengenbach beteiligt sich an der 
Gebrauchtkleidersammlung am 09. März. Die Sammlung 
findet auch in Ortenberg statt. Gesammelt werden neben 
Kleidern auch Schuhe (paarweise zusammengebunden), 
Weißwäsche und Federbetten.
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Schauen Sie doch in Ihren Schränken, ob Sie Bekleidung, 
Schuhe, Weißwäsche oder Federbetten haben, die Sie nicht 
mehr brauchen und die Ihnen nur Platz versperren. Mit einer 
Kleiderspende können Sie nicht nur Platz in Ihren Schränken 
schaffen, Sie helfen auch uns bei unserer Arbeit.
Wir bitten Sie, Ihre Kleiderspende am 09. März bis um 8:00 
Uhr gut sichtbar am Straßenrand zu deponieren. Sollten Sie 
nicht die verteilten Säcke verwenden, so bitten wir Sie die 
Kleiderspende mit dem Vermerk „Kolping“ zu kennzeichnen. 
Die Tüten wurden am Sonntag, den 25. Februar mit der 
Sonntagszeitung „Guller“ verteilt. Auch liegen Tüten in der 
Kirche aus.
Sollten Sie weitere Säcke benötigen oder Fragen zur Samm-
lung haben, werden wir Ihnen unter der Rufnummer 07803-
4625 weiterhelfen.
Für Ihre Spende und Unterstützung bedanken wir uns recht 
herzlich. 
 

Umweltzentrum Ortenau 

Wildkräuter – Genuss mit Bedacht 
Im Frühjahr freuen sich viele Menschen auf die ersten grünen 
Kräuter. Sowohl die kultivierten Sorten im Garten als auch 
Wildkräuter bereichern den Speiseplan. Gerade Bärlauch 
hat in den vergangenen Jahren Karriere als Küchenkraut 
gemacht, das in vielerlei Gerichten verwendet wird. An 
manchen Stellen wird er deshalb sehr intensiv abgesam-
melt. Der Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland 
(BUND e.V.) weist darauf hin, dass dabei allerdings ein paar 
Dinge beachtet werden sollten. 
Im deutschen Wald gilt ein allgemeines Betretungsrecht 
zum Zweck der Erholung. Zu Fuß darf man (außerhalb von 
besonderen Schutzgebieten oder von Nationalparks) auch 
die Wege verlassen. Das Sammeln von Kräutern, Beeren 
oder auch Pilzen ist allerdings in geringen Mengen und nur 
zum Eigengebrauch erlaubt. Diese sogenannte Handstrauß-
regelung (§39, Abs. 3 BNatSchG) ist eine eng begrenzte 
Ausnahme. Als übliche Menge wird häufig ein Kilogramm 
angegeben. Grundsätzlich gilt jedoch, dass nur der Waldbe-
sitzer über die Dinge in seinem Wald verfügen kann. 
Außerdem weist Petra Rumpel, Geschäftsführerin des 
BUND-Umweltzentrums Ortenau in Offenburg, darauf hin, 
dass neben der Befolgung der rechtlichen Vorgaben auch 
die Rücksicht auf die Natur selbstverständlich sein sollte: 
„Wer Wege verlässt, um Kräuter zu sammeln, sollte an 
jedem Standort noch ausreichend Pflanzen für den Weiter-
bestand stehen lassen und sich bemühen, möglichst wenig 
zu zertreten.“ So können auch Insekten und andere Waldbe-
wohner von den Frühlingskräutern profitieren und das 
Ökosystem bleibt intakt. 
Wer in Wald und Feld unterwegs ist, sollte bedenken, dass 
im Frühling viele Tiere mit der Aufzucht ihres Nachwuchses 
beschäftigt sind. Wer sich rücksichtsvoll verhält und diese 
nicht durch unnötigen Lärm oder das Eindringen in entle-
gene Ecken aufschreckt, wird dafür vielleicht mit beson-
deren Entdeckungen und Beobachtungen belohnt. 
 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken, pflegebedürftigen und behinderten 
Menschen - bestellt durch das Amtsgericht. Ehrenamtlich 

und sozial engagierte Menschen sind bei uns im SKM-
Ortenau e.V. vor Ort aktiv – mit ihrem kompetenten und 
verlässlichen Einsatz stehen sie diesen Menschen bei. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten mehr 
darüber erfahren? – dann fragen Sie an bei Herrn Heribert 
Frei, SKM-Gengenbach, Tel. 07803 5868 oder bei der 
Geschäftsstelle des SKM-Ortenau e.V., Betreuungsverein in 
Offenburg unter 0781 990993-12, Frau Ingrid Isen – www.
skm-ortenau.de 
  
Gerne können auch Familienangehörige, die eine Familien-
betreuung führen sich unserer SKM-Gruppe anschließen. 

FWE Spoleto e.V.

So. 03.03.2024  Die  Eucharistiefeier in der Assisi-Kapelle  
entfällt. 
Di. 05.03.2024 17.30 Uhr Anbetung, anschließend um 18.30 
Uhr Eucharistiefeier für Trauernde in der Assisi-Kapelle. 
Do. 07.03.2024 Eucharistiefeier um 9.00  Uhr in der Assisi-
Kapelle 
  
Auskunft und Anmeldung:  Haus La Verna, Spoleto e.V., Auf 
dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel: 07803 / 601 445, 
E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, 
Website: www.spoleto-gengenbach.de 

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 02.03.2024 bis 
10.03.2024 

  
Sonntagvorabend, 2. März - 3. Fastensonntag 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
 mitgestaltet von der Freiwilligen Feuerwehr   
 Seelenamt für Franz Buchert u. Rudolf Riehle 
 mit Gedenken an 
  Familie Gonzalez - Brigitte Seher und Fam. Mock - 

Herbert u. Karl Luchner - Karoline Busam - Fam. 
Mecklinger, Isenecker, Buchholz u. Schaefer – Fried-
rich, Frieda u. Erich Vollmer – Wilhelm Rösch – Luise 
u. Alfred Schwarz 

 und alle verstorbenen Angehörigen 

Sonntag, 3. März 
 9.00  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
11.45  Taufe, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach, von Ben Winkler 
18.30   Wortgottesdienst zur Eröffnung der Firmvorberei-

tung, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
19.00  Ökumenisches Friedensgebet, EIN.LADEN 
 Kirche am Markt Gengenbach 
  
Dienstag, 5. März - Dienstag der 3. Woche der Fastenzeit 
14.30   Seniorengottesdienst, Gemeindehaus St. Elisabeth 

Ortenberg 
 mit Gedenken an 
 Friedrich Danner und alle verstorbenen Angehörigen 
  
Mittwoch, 6. März - Hl. Fridolin von Säckingen 
 8.00  Schülergottesdienst, St. Bartholomäus Ortenberg 
  

Donnerstag, 7. März - Hl. Perpetua und hl. Felizitas 
10.30  Gottesdienst, Storchennest-Atrium Ortenberg 
14.30   Gottesdienst,  Sternenmatt Tagesbetreuung Orten-

berg 
  
Sonntagvorabend, 9. März - 4. Fastensonntag 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  

Sonntag, 10. März 
 9.00  Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 mitgestaltet vom Chor St. Marien 
11.45  Taufe, St. Georg Berghaupten, 
 von Maja Kiefer, Moritz Keck u. Milo Kaminski 
19.00  Ökumenisches Friedensgebet, EIN.LADEN 
 Kirche am Markt Gengenbach 
  

Aus dem Leben der Kirchengemeinde 
  

Gottesdienständerung 
Bitte beachten Sie, dass am Wochenende der Gottesdienst 
von Sonntag auf Samstag verlegt wurde. Die Feuerwehr 
Ortenberg wird vor ihrer Hauptversammlung am Gottes-
dienst teilnehmen und ihrer verstorbenen Mitglieder 
gedenken. 
  
Seniorengottesdienst  
Herzliche Einladung zum Seniorengottesdienst in der 
Fastenzeit am Dienstag, 05. März um 14.30 Uhr im Gemein-
dehaus St. Elisabeth mit anschließendem gemeinsamen 
Kaffeetrinken. 
  
Firmvorbereitung 2024 
Alle Jugendliche, die an der Firmvorbereitung 2024 in 
unserer Kirchengemeinde teilnehmen, haben die Ausschrei-
bungen für die Firmgruppen erhalten. 
Ab Montag, den 26. Februar, 17.00 Uhr können sich die 
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Jugendlichen unter dem mitgeschickten Link in einer Firm-
gruppe eintragen. In einer Gruppe können maximal acht 
Personen teilnehmen. Wenn die Gruppe voll ist, kann man 
sich nicht mehr eintragen, dann muss man sich eine alterna-
tive Gruppe auswählen. 
Bei Fragen oder Schwierigkeiten gerne an achim.schell@
kathvk.de oder 0175-5432251 wenden. 
  
Firmeröffnungsgottesdienst 
Zur Eröffnung der Firmvorbereitung findet am Sonntag, den 
3. März, um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Ohlsbach ein 
Jugendgottesdienst statt. Wir bitten alle Jugendliche daran 
teilzunehmen. Eltern oder Gemeindemitglieder sind auch 
herzlich eingeladen. 
  
Firmcamp Sommer 2024 
Das Firmcamp in Slowenien findet vom 27. August bis 
03.September 2024 statt. Die Anmeldung läuft noch bis 
Anfang März 2024, dann wird die Teilnehmerliste geschlossen 
und eine Warteliste angelegt. Interessierte können sich bei 
Gemeindereferent Achim Schell achim.schell@kathvk.de 
melden. 
  
Taizéfahrt  
Vom 04. bis 11. August 2024 findet eine Fahrt nach Taizé 
statt. Am 08. März laden wir um 16.30 Uhr zu einem Info-
treffen ins Bruder-Klausen-Haus Ohlsbach ein. Angeboten 
wird diese Fahrt für Firmanden und Firmandinnen aus den 
Firmjahren 2023 und 2024. Interessierte junge Leute über 
diese Gruppe hinaus können sich gerne bei Gemeinderefe-
rent Achim Schell melden. 
  
Konzerte in Gengenbach 
FEUERBACH QUARTETT - Brahms, Britten, Beatles 
Samstag, 09. März, 19.30 Uhr, evangelische Kirche 
Vier Musiker aus vier Nationen, die mit atemberaubender 
Spielfreude Brahms, Britten und die Beatles in einem klas-
sischen Streichquartett vereinen und so den Begriff 
„Kammermusik“ neu definieren. Dem FEUERBACH QUAR-
TETT gelingt es wie keinem anderen Ensemble, seine 
Leidenschaft und Freude an der Musik unmittelbar auf das 
Publikum zu übertragen. Sie studierten gemeinsam an der 
Nürnberger Musikhochschule—heute unterrichten die die 
Mitglieder des FEUERBACH QUARTETTS selbst als 
Dozenten und sind Juroren bedeutender Wettbewerbe. 
Kategorie AS € 20,— (€ 10,—) - Freie Platzwahl—Vorverkauf: 
Kultur-und Tourismusbüro GmbH Gengenbach und Reservix 
  
Das Ökumenische Bildungswerk lädt ein zu einem Vortrag 
mit Gespräch am Donnerstag, 07. März, 19.30 Uhr mit 
Prof. Dr. Wilhelm Metz (Freiburg i.Br.) zum Thema „Die 
Theologie als Erste Wissenschaft. Von der Idee der Katho-
lizität bei Thomas von Aquin zur Konzeption der Univer-
salreligion“. Ort: Gemeindehaus St. Marien. 
Der Vortragstermin ist genau der 750. Todestag des berühm-
testen mittelalterlichen Theologen. Wir freuen uns sehr, 
gerade zu diesem Tag eine Veranstaltung anbieten zu 
können. 
Die Summa Theologiae  des Thomas von Aquin bildet einen 
Höhepunkt des hochmittelalterlichen Denkens und bietet 
eine Gesamtkomposition des Wissens. Gemäß dem Grund-
satz, dass die Gnade die Natur nicht aufhebt, sondern voll-
endet, möchte Thomas alles, was in der ihm bekannten 
Geschichte der Philosophie und Theologie gut gedacht 
worden ist, in seinem Hauptwerk berücksichtigen, stamme 
es von Griechen, Römern, Arabern, Juden, dem Alten und 
Neuen Testament, den Kirchenvätern oder Frühscholasti-
kern. Zugleich gibt er diesem Ganzen, durch die Architek-
tonik seines Hauptwerkes, eine luzide Form. Weil von Gott 

das Licht der Natur ebenso herstammt wie das Licht der 
Gnade, kann es nach Thomas niemals einen Widerspruch 
zwischen einer wahren Philosophie und der christlichen 
Theologie geben, weil die letztere das natürlicherweise 
Erkannte in sich bewahrt, um es zu vervollkommnen. Dass 
Thomas dadurch, indirekt, einen Schritt in Richtung Univer-
salreligion beschreitet, die sich alle Menschen zu Eigen 
machen können, soll im Abschluss des Vortrags gezeigt 
werden. 
Prof. Dr. Wilhelm Metz lehrt seit 1998 an der Universität Frei-
burg und auch an der philosophisch- Theologischen Hoch-
schule Vallendar. Eines seiner Forschungsschwerpunkte ist 
das hochmittelalterliche Denken. 
  

uelle Infos
det ihr hier
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Röm. Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, Offenbur-
gerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173, FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/8051140 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
P. Justine Jose, Tel. 07803/966 96 25 
E-Mail: justine.jose@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, 
Tel. 07803/601227 - E-Mail: achim.schell@kathvk.de
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Pastoralreferentin Sonja Schelbert 
Tel. 07803/966 96 26 - E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, 
Tel. 07803/966 96 24- E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 
Pastoralassistentin  Rebecca Kopivová,  Tel. 07803/966 96 
22 – E-Mail: rebecca.kopivová@kathvk.de 
  
Öffnungszeit: Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
Telefonisch ist das Pfarrbüro Gengenbach zu folgenden 
Zeiten erreichbar: 
Montag – Freitag: 08.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag – Donnerstag: 14.00 Uhr - 16.30 Uhr 
  

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: Rufnummer: 
0151 1006 4136 

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

 

 
 

ForumEthik und EINEWelt-Arbeit 
in der Auferstehungsgemeinde 

 

 

Helfen und dann? 
„Retten – Löschen – Bergen – Schützen“ diese Aufzählung fasst die Aufgaben, denen sich die 

Feuerwehr widmet, zusammen. Die Herausforderungen, denen sich Helfende in unserer 
Gesellschaft stellen, sind vielfältig.  Ehrenamtliche und Hauptamtliche vieler Institutionen stellen 
sich täglich ihren Aufgaben. Viele Abläufe werden in Übungen geprobt, damit im Ernstfall schnell 

und präzise agiert werden kann. Einsätze werden daher aufgrund eingeübter Mechanismen 
bewältigt. Was danach oft bleibt, sind Bilder von Geschehnissen, die nicht nach einem eingeübten 

Schema verarbeitet werden können. In zwei Impulsbeiträgen (Peter Schwinn, 
Feuerwehrkommandant i. R.; Ulrich Leiser, Notfallbetreuer DRK) wird das skizzierte Spannungsfeld 

beleuchtet und danach diskutiert. Es stellen sich viele Fragen: Wie gehen Helfende mit der 
beschriebenen Herausforderung umn  Wie werden sie durch ihre Institutionen unterstütztn Welche 

Unterstützung könnte die Gesellschaft und wir einzeln leistenn 

Mittwoch, 6. März 2024, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus der Auferstehungsgemeinde  

Hölderlinstr. 3 in Offenburg 
Eintritt frei, Spenden erbeten 

Freitag, 01.03.2024 
19.00 Uhr!  Gottesdienst zum Weltgebetstag; anschlie-

ßend Beisammensein; Auferstehungskirche  
  
Sonntag, 03.03.2024 
10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. Hartmann); 
  Auferstehungskirche  
       
Montag, 04.03.2024 
15.00 Uhr Seniorengymnastik  
20.00 Uhr Offenburger Kantorei  
   
Dienstag, 05.03.2024 
16.30 Uhr Offenburger KinderKantorei  
17.30 Uhr Offenburger JugendKantorei  
19.00 Uhr Ökumenisches Gebet für den Frieden;
  Auferstehungskirche  
19.30 Uhr  Themenabend zu Glaubensfragen, Bibelge-

spräch (Elisabeth Hasselmann)  
   
Mittwoch, 06.03.2024 
19.30 Uhr  Vortrags- und Gesprächsabend des Forum 

Ethik und Eine Welt-Arbeit mit Impulsbeiträgen 
von Peter Schwinn, Feuerwehrkommandant i. 
R. und Ulrich Leiser, Notfallbetreuer DRK zum 

   Thema: „Retten – Löschen – Bergen – 
Schützen“/ „Helfen und dann?“.  

  
Donnerstag, 07.03.2024 
15.00 bis
17.00 Uhr Café Pause: Offenes ökumenisches Angebot
19.30 Uhr Posaunenchorprobe  
       
Freitag, 08.03.2024 
16.00 Uhr Flötenkreis  
   
Sonntag, 10.03.2024 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr./Pfrin. Ahrnke); 
  Auferstehungskirche  
  
Die Wochenveranstaltungen finden im Gemeindehaus der 

Auferstehungsgemeinde,
Hölderlinstraße 3, statt. Wir laden sehr herzlich dazu ein. 

  
Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 
  
Öffnungszeiten Sekretariat: 
Dienstag: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Donnerstag: 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Freitag: 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Montags ist das Büro nicht besetzt. 

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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ABBA
So. 17.03.2024, 18.00 Uhr

Jetzt Tickets sichern: 07803 - 93 900

In der Börsiglache 4 | 77723 Gengenbach
info@schwarzwaldhotel-gengenbach.de
www.schwarzwaldhotel-gengenbach.de

Unsterbliche Hits samt 4-Gänge-Menü

DER BÜCHERFLOHMARKT
des Vereins Frauen helfen Frauen Ortenau e.V. am

FREITAG, 15.03.24, SAMSTAG, 16.03.24,
UND SONNTAG, 17.03.24 IM KIK

Tipps

Veranstaltungs

Grundstück oder Haus gesucht
Junge 4-köpfige Familie sucht Baugrundstück oder Haus zum Kauf.
Finanzierung ist gesichert. Gerne unverbindlich anbieten unter:
Tel. 0781-95577449 oder E-Mail: zuhause-braun@gmx.de.

Familie Braun freut sich von Ihnen zu hören.

Vielen Dank für die vielen Glückwünsche und
Geschenke zu meinem 90. Geburtstag.

Ich habe mich sehr gefreut. Lothar Bahr

Privat
Anzeigen Immobilien

Förderverein des

VOLKSBANK IN DER ORTENAU
IBAN DE62 6649 0000 0013 8554 04
SPARKASSE ORTENAU
IBAN DE68 6645 0050 0000 0500 55

WWW.KINDERHOSPIZDIENST-ORTENAU.DE

KINDERN
LACHEN
SCHENKEN DEINESPENDEHILFT!
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Mein Name ist Tobias Lupfer, ich bin seit 2018 Leiter der Kinzigtalredaktion des Offenburger Tageblatts.

Als Marktführer stehen wir für aktuellen und engagierten Lokaljournalismus mit Biss.Wir beweisen, dass Lokales

auch auf dem Land frisch und modern sein kann und spielen uns in einem motivierten Team auf Augenhöhe die

Bälle zu.Wir laufen bei der Konzeption von spannenden und lebensnahen Serien zur Hochform auf und wollen die

Leser täglich aufs Neue von unserer Arbeit begeistern.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen
Gestaltungsmöglichkeiten und konzeptionel-
len Freiräumen
das inspirierende Umfeld eines modernen
Medienhauses mit den Plattformen Print,
Online, Video und Radio
eine leistungsgerechte Vergütung und
entsprechende Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Wollen Sie mit einem motivierten Team unsere
Zeitung weiterentwickeln und die Umsetzung
unserer Crossmedia-Strategie gestalten?

IHR PROFIL

Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk
erfolgreich gelernt

Sie besitzen einen Führerschein Klasse B

Sie haben eine ausgesprochen
crossmediale Denk- und Arbeitsweise

Sie haben ein Gespür für lokale Themen
und die Fähigkeit, auch komplexe
Zusammenhänge verständlich darzustellen

Sie haben ein hohes Maß an Eigen-
initiative und den Wunsch, Verantwortung
zu übernehmen

LOKALREDAKTEUR KINZIGTAL (M/W/D)

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres E

instiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

Mittelbadische Presse Redaktion GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht unsere Lokalredaktion Kinzigtal.
Für unser engagiertes Team suchen wir Sie als Verstärkung.

M I T T E L B A D I S C H E P R E S S E

Stellenmarkt

Bewerbungsmanagement
bewerbung@caritas-kinzigtal.de
www.caritas-kinzigtal.de

Wir suchen zum 01.10.2024 einen

DUALEN STUDENTEN
(m/w/d) für das Studium

SOZIALWIRTSCHAFT
(B.A.).
SOZIALWIRTSCHAFT

Interesse?
Melde dich!
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Stellenmarkt

IHR AUFGABENGEBIET:

Zur Verstärkung im Bereich Rotation suchen wir
baldmöglichst einen Mitarbeiter (m/w/d) für
Wartungs- und Reinigungstätigkeiten an der Druckmaschine
für eine langfristige Zusammenarbeit.

IHRE QUALIFIKATIONEN:

Sie arbeiten gerne im Team

Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

Sie arbeiten selbstständig und gewissenhaft

ARBEITSZEITEN:

Dienstag von 6 bis 14 Uhr

SIND SIE INTERESSIERT?
Bewerbung gerne per Mail oder per
WhatsApp unter: 01726311196

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Heidi Gmeiner

Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Mail: sekretariat.versand@reiff.de

WIR SUCHEN SIE:

MITARBEITER
ROTATION

(M/W/D)
auf 538-Euro-Basis
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santa-isabel-ev.de

Ute Janik | Journalistin, Redakteurin
Wie haben die Nobelpreisträgerin Marie Curie, die Unternehmerin
Margarete Steiff oder die Menschenrechtlerin Waris Dirie ihre besonde-
ren Herausforderungen gemeistert und wie haben sie ihre Ziele erreicht?
Ute Janik spürt in diesen besonderen Lebensgeschichten auf, wie Frauen
ihr eigenes Leben erfolgreich und erfüllend gestalten können.

Mittwoch, 06.03.2024, 19:30 Uhr I Einlass 19:00 Uhr
im Raum La Scala, Hotel Colosseo
Wir freuen uns über eine Spende für den Förderverein von
Marianne Mack „Santa Isabel e. V. – Hilfe für Kinder und Familien“.
Schon mit 15 Euro erreichen wir viel.

Anmeldungen bitte unter gaesteservice@europapark.de
(Stichwort: Vortragsreihe) oder Tel.: 07822 77-6688.

Die Heldin in dir –
von starken Frauen lernen.

Ehrenamtliche
Vortragsreihe

Ute Janik

Fo
to

©
pri

vat

von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B3

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· NEU! Zimmertüren
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.

Weiterhin Gerichte zum Mitnehmen.

Samstag: Ab 18 Uhr
geschlossene Gesellschaft!

W
ild
!

Frische
Brathähnchen

Hildastraße 69
77654 Offenburg
hilda.apo@pharma-online.de
Tel.: 0781-38838

... Ihre freundliche Apothe
ke

im Herzen der Oststadt !

... von Mo bis Sa für Sie da !

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung! Kaufe Zahngold!
Zahle 60 Euro pro Zahn.Zahle Höchstpreis für
Zinn und versilbertes Besteck. Münzen aller Art,

Pelze und Armbanduhren.Ankauf bar!
Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237

Wir sind auf der Suche nach Möbeln zur Erstausstattung unserer
Azubi-WGs für unsere zukünftigen Pflege-Auszubildenden aus
dem Ausland.

Konkret heißt das:

Gesucht wird alles von Betten über Kleiderschränke bis hin zu
Tassen und Besteck.
Ausgestattet werden 2 Wohngemeinschaften für jeweils drei
Personen.
Hast du etwas Passendes? Dann kontaktiere uns doch einfach
per E-Mail oder Telefon. Ein Bild von der Spende wäre dabei
großartig.
Idealerweise kannst du das Möbelstück direkt vorbeibringen
oder wir organisieren gemeinsam den Transport.

MÖBELSPENDEWer kann
uns he

lfen?

Offenburg und
Umgebung

Ansprechpartner*in:
Martin Novak, Integrationsbeauftragter im PGW
Lena Huber, Trainee

martin.novak@pgw-og.de

lena.huber@pgw-og.de

0152 24408778


